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LexisNexis Verlag ARD Orac GmbH & Co KG, Marxergasse 25, 1030 Wien, 
Tel.: 01/ 534 52 – 0, Fax: 01/ 534 52 – 141, E-Mail: kundenservice@lexisnexis.at

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.lexisnexis.at
Stand: Februar 2017, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

In 
Allianz 

mit

Exklusive Inhalte führender Fachverlage 
werden thematisch gebündelt.
Sie als Kunde profitieren davon.

Die Rechercheplattform LexisNexis® Online bietet ein umfassendes Angebot an Fach- 
zeitschriften, Kommentaren und Handbüchern verschiedener Rechtsgebiete und Verlage.

LexisNexis und der Verlag Österreich bieten ihre Titel in Form einer Allianzpartnerschaft 
gemeinsam in LexisNexis® Online an. 

Diese Inhalte werden mit den Top-Werken führender juristischer Fachverlage Österreichs wie 
facultas.wuv, dbv-Verlag u.a. nach Themenschwerpunkten zusammengefasst und in Form von 
praktischen Paketlösungen angeboten.

Mehr Inhalte -  und das exklusiv!
LexisNexis und der Verlag Österreich bieten einen Großteil 
ihrer Titel exklusiv in LexisNexis® Online an. Seit Anfang 2016 
werden beide Verlagsprogramme gemeinsam in zielgrup-
pengerechten Paketen angeboten. Mit nur EINEM Daten-
bank-Abo sichern Sie sich den Zugriff auf die wichtigsten 
Titel beider Fachverlage. 

Mehr Optionen bei der Auswahl der 
passenden Pakete!
Die neue Paketstruktur von LexisNexis® Online orientiert 
sich an Ihrem persönlichen Recherchebedarf. Abhängig von 
Breite und Tiefe der gewählten Rechtsgebiete steht eine 

Datenbanklösung mit laufenden inhaltlichen Erweiterungen 
und Aktualisierungen zur Verfügung. Kombinieren Sie frei 
Ihre gewünschten Rechtsgebiete.

Mehr Nutzen für Ihre Recherche!
Neben dem erweiterten Quellenangebot und der neuen Pa-
ketstruktur ist es die thematische Verknüpfung der Inhalte, 
die Ihnen rasch die erforderlichen Informationen liefert. Die 
Empfehlungsfunktion zeigt Ihnen Dokumente an, die inhalt-
liche Gemeinsamkeiten aufweisen und führt Sie so zu weiter-
führender Literatur und wertvollen Ergebnissen. Über Ihren 
persönlichen LexisNexis® Online-Newsletter erhalten Sie 
redaktionell aufbereitete Informationen zu Neuerungen in 
Ihrem Fachgebiet und bleiben so stets auf dem Laufenden.
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Verlagsübergreifend recherchieren – nichts leichter als das!

Kompakt 
Mit den Kompakt-Paketen erhalten Sie Zugriff auf die Basis-Informa-
tionen der betreffenden Rechtsgebiete. Aufbauend auf Entschei-
dungen und Gesetzestexten stehen Zeitschrifteninhalte und die  
redaktionell erstellten LexisNexis®-Rechtsnews zur Verfügung. 
Bereits hier profitieren Sie von der einzigartigen Technologie, die  
LexisNexis® Online bei der Recherche bietet einschließlich der „Emp-
fehlungsfunktion“, die Sie zu „sachverwandten“ Dokumenten führt. 

Plus 
Die Plus-Pakete setzen auf den Kompakt-Paketen auf und bieten 
weiterführende Inhalte zu den jeweiligen Rechtsgebieten wie zB 
Kommentare und Fachbücher. Plus-Pakete können die Kompakt-
Pakete beliebig ergänzen.

Spezial
Mit den Spezial-Paketen erhalten Sie Zugriff auf relevante Literatur 
zu bestimmten Fachgebieten wie zB Baurecht, Vergaberecht oder 
Bank- und Kapitalmarktrecht.

Kombinieren Sie die 
Rechtsgebiete nach Ihren 

persönlichen Bedürfnissen. 

Die Pakete sind systematisch 
nach dem Prinzip „Kompakt – Plus 

– Spezial“ aufgebaut und 
bieten daher zahlreiche 

Kombinationsmöglichkeiten.

LexisNexis® Online steht Ihnen ohne Limit zum fairen Pauschalpreis zur Verfügung. 
Die Abrechnung erfolgt unabhängig von Recherchezeit und Abfragevolumen.
Die Details zu den Produkten entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Inhaltsübersicht.

Strafrecht Plus
Öffentliches Recht Plus

Zivilrecht Plus

Gesellschaftsrecht Plus

Wirtschaftsrecht Plus

Recht Kompakt

Steuern & Bilanzierung KompaktWirtschaftsrecht Kompakt

Steuerrecht für RA Kompakt

Vergaberecht Spezial

ABGB Klang Spezial Baurecht Spezial

Bank- und Kapitalmarktrecht Spezial

Produktpakete

Steuerrecht für RA Plus

Arbeitsrecht Plus

Arbeitsrecht Kompakt

Zeitschriften Spezial

EStG-"Doralt" SpezialBetriebliche Interessenvertretung 
Spezial
LexisNexis® KnowHow

LEAS-Schrank Spezial

Kompakt
Plus

Spezial
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Innovative Funktionen 
und Weiterentwicklungen  
in LexisNexis® Online

Mit den  folgenden neuen Funktionen und Weiter-
entwicklungen kommen Sie in LexisNexis® Online 
noch schneller an Ihr Rechercheziel.

Zeitschriftenartikel von  
LexisNexis im PDF-Format  

Diese Funktion ermöglicht es Ihnen, Artikeln aus allen 
LexisNexis Zeitschriften ab dem Jahrgang 2007 im 
bekannten Zeitschriftenlayout, im „PDF-Format“ 
anzuzeigen.

Selbstverständlich können Sie die Zeitschriftenartikel in 
weiterer Folge auch abspeichern oder ausdrucken. 

Das Erkennen von Zusammenhängen von  
unterschiedlichen juristischen Informationen in  

reiner Textform ist oftmals eine Herausforderung und 
sehr zeitintensiv.

Mit der innovativen Darstellung der Zusammenhänge 
von relevanten Informationen haben Sie eine absolute 

Neuheit im Bereich der Recherchelösungen. 
Die Relevanz und Abhängigkeiten der 

einzelnen zueinander stehenden Informationen 
spiegeln sich in der Größe der Kreise wider.

Visualisierung von 
„Verwandten Dokumenten 

und Empfehlungen“ – 

4
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Rechtsnormen (Österreich und EU)
• 	 Bundesgesetzblätter  
• 	 Bundesgesetze  
• 	 EU-Recht  
• 	 Staatsverträge   
• 	 Verordnungen  

Finanzdokumentation
• 	 UFS/BFG Entscheidungen
• 	 Steuerrichtlinien
• 	 Erlässe
• 	 EAS und Informationen des BMF

Entscheidungen (Österreich und EU)
• 	 BVwG – Bundesverwaltungsgericht   
• 	 EuGH/EuG – Europäische Gerichte    
• 	 LVwG – Landesverwaltungsgerichte
• 	 OGH – Oberster Gerichtshof       
• 	 OLG, LG, BG 
• 	 VfGH – Verfassungsgerichtshof   
• 	 VwGH – Verwaltungsgerichtshof  

Interaktive Rechner 
• 	 Anspruchsverzinsung
• 	 Brutto-Netto-Rechner
• 	 Einkommensteuertabellen
• 	 Gewinnfreibetrag
• 	 Kapitalratendarlehen
• 	 Lohnnebenkosten
• 	 Lohnpfändung
• 	 Lohnsteuertabellen
• 	 Pauschalratendarlehen
• 	 Sachbezug Dienstwohnung
• 	 Skontoberechnung
• 	 Unterhalt

Rechtsnews
• 	 Arbeitsrecht
• 	 Banken- und Wertpapierrecht
• 	 Baurecht
• 	 Einkommensteuerrecht
• 	 Erbrecht
• 	 Exekutionsrecht
• 	 Familienrecht
• 	 Fremden- und Asylrecht
• 	 Gesellschaftsrecht
• 	 Immaterialgüterrecht
• 	 Insolvenzrecht
• 	 Konsumentenschutzrecht
• 	 Körperschaftsteuerrecht
• 	 Liegenschaftsrecht
• 	 Lohnabgaben
• 	 Medienrecht
• 	 Miet-und Wohnrecht
• 	 Sozialrecht
• 	 Steuerrecht Sonstiges
• 	 Strafrecht
• 	 Umsatzsteuer- und Verkehrssteuerrecht
• 	 Umweltrecht
• 	 Unternehmensrecht
• 	 Verfassungsrecht
• 	 Vergaberecht
• 	 Verkehrsrecht
• 	 Versicherungsrecht
• 	 Verwaltungsrecht allgemein
• 	 Wettbewerbs- und Kartellrecht
• 	 Zivilrecht allgemein
• 	 Zivilverfahrensrecht

Apps (iOS und Android)
• 	 LexisNexis® Newsmonitor
• 	 LexisNexis® Online – Die App

FINDOK
Daten

RIS
Daten

EUR-Lex
Daten

LexisNexis
Rechtsnews

Redaktion

EUR-Lex
Daten

RIS
Daten

CPU
Informatik GmbH

  LexisNexis® OnlineGrundmodul

4
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Recht   LexisNexis® Online

BEITRÄGE
» Michael Sonntag: Die e-Identifi zierungs- und Vertrauensdienste-Verordnung der EU – Teil I
» Christian Bergauer: Heimliche Nacktaufnahmen und deren Veröffentlichung im Internet in Anbetracht der 

Strafbestimmung des § 51 DSG 2000 – zugleich eine Anmerkung zu OLG Wien 14. 11. 2013, 23 Bs 351/13f
» Sonja Dürager: Kundenprofi ling – mehr als nur Analyse, aber weniger als ein eigener Zweck … – Wo verlaufen 

die Grenzen der datenschutzrechtlichen Zulässigkeit?

JUDIKATUR
» EuGH: Providerhaftungsprivilegierung bei Verleumdungsklage gegen Presseunternehmen
» EuGH: Öffentliche Videoüberwachung durch Private nicht per se verboten
» EuGH: Vorzeitige Beendigung des Mandats der Datenschutz-Kontrollstelle
» OGH: Abmahnung nach § 81 Abs 1a UrhG
» OGH: Bösgläubige Markenmeldungen und Domains

Herausgeber:  Christian Bergauer, Dietmar Jahnel, 
 Peter Mader, Elisabeth Staudegger

jusit.lexisnexis.at

1/2015
S. 1–42, ART.-NR. 1–15
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8 Herausgeber: Heinz Peter Rill/Georg Lienbacher

ABHANDLUNGEN
» Heinz Peter Rill/Georg Lienbacher: Neukonzeption der ZfV 
» Friedrich Schoch: Europäische Unabhängigkeitserfordernisse und Verwaltungsgerichtsbarkeit 
» Christian Ranacher: Amtswegige Aufhebung und Abänderung von Bescheiden neben und nach dem  

verwaltungsgerichtlichen Beschwerdeverfahren
» Franz Merli: Unabhängiges Gericht und abhängiger Sachverstand
» Benjamin Kneihs: Der Subsidiarantrag auf Verordnungs- und Gesetzeskontrolle
» Sebastian M. Kutsche: Rechtsschutz bei der Durchführung kartellrechtlicher Hausdurchsuchungen
» Arnold Autengruber/Claudia Drexel: Sicherung von Stabilität und Nachhaltigkeit durch Recht – Tagungsbericht 
» Anna Binder/Viktoria Wöhrer: Das Verfahren vor dem Verwaltungsgerichtshof in Steuersachen – Tagungsbericht 

RECHTSPRECHUNGSBERICHTE
» Andreas Orator: Verfassungsgerichtshof und Unionsgerichte
» Harald Eberhard/Erich Pürgy/Christian Ranacher: Landesverwaltungsgerichte, Bundesverwaltungsgericht  

und Verwaltungsgerichtshof

zfv.lexisnexis.at

1/2015 
S. 1–144, ART.-NR. 1–23
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1/2015 zfv.lexisnexis.at

Herausgeber:

Heinz Peter Rill
Georg Lienbacher

Zeitschrift 
für Verwaltung

1/2015, S. 1 – 144
Art.-Nr. 1 – 23
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Abhandlungen
Heinz Peter Rill/Georg Lienbacher: 

Neukonzeption der ZfV

Friedrich Schoch: 

Europäische Unabhängigkeitserfordernisse und Verwaltungs-
gerichtsbarkeit

Christian Ranacher: 

Amtswegige Aufhebung und Abänderung von Bescheiden 
neben und nach dem verwaltungsgerichtlichen Beschwerde-
verfahren

Franz Merli: 

Unabhängiges Gericht und abhängiger Sachverstand

Benjamin Kneihs: 

Der Subsidiarantrag auf Verordnungs- und Gesetzeskontrolle

Sebastian M. Kutsche: 

Rechtsschutz bei der Durchführung kartellrechtlicher Haus-
durchsuchungen

Arnold Autengruber/Claudia Drexel: 

Sicherung von Stabilität und Nachhaltigkeit durch Recht – 
Tagungsbericht 

Anna Binder/Viktoria Wöhrer: 

Das Verfahren vor dem Verwaltungsgerichtshof in Steuer-
sachen – Tagungsbericht 

Rechtsprechungsberichte
Andreas Orator: 

Verfassungsgerichtshof und Unionsgerichte

Harald Eberhard/Erich Pürgy/Christian Ranacher: 

Landesverwaltungsgerichte, Bundesverwaltungsgericht 
und Verwaltungsgerichtshof
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Kompakt
Grundmodul + Rechtsnews

Fachzeitschriften im Volltext mit Archiv
• 	 bbl – baurechtliche Blätter     (Verlag Österreich)

• 	 JBl – Juristische Blätter     (Verlag Österreich)

• 	 JEV – Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge     (nwv)

• 	 JSt – Journal für Strafrecht     (Verlag Österreich)

• 	 juridikum – zeitschrift für kritik | recht | gesellschaft     (Verlag Österreich)

• 	 Jus Extra – Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur     (Verlag Österreich)

• 	 jusIT – Zeitschrift für IT-Recht, Rechtsinformation und Datenschutz     (LexisNexis)

• 	 MR – Medien und Recht     (Verlag Medien und Recht)

• 	 RZ – Österreichische Richterzeitung     (Motopress)

• 	 wobl – Wohnrechtliche Blätter     (Verlag Österreich)

• 	 Zak – Zivilrecht aktuell     (LexisNexis)

• 	 ZfV – Zeitschrift für Verwaltung     (LexisNexis)

• 	 ZIIR – Zeitschrift für Informationsrecht     (Verlag Österreich)

• 	 ZVG – Zeitschrift der Verwaltungsgerichtsbarkeit     (Verlag Österreich)

Zeitschriftenindex Verwaltungsrecht 
• 	 bau aktuell   (Linde)

• 	 dako   (Manz)

• 	 RdU   (Manz)

• 	 RFG   (Manz)

• 	 ZLB   (Manz)

• 	 ZVR   (Manz)

Zeitschriftenindex Zivilrecht 
• 	 AnwBl   (Manz)

• 	 EF-Z   (Manz)

• 	 iFamZ   (Linde)

• 	 immolex   (Manz)

• 	 NZ   (Manz)

• 	 ÖJZ   (Manz)

• 	 RdM   (Manz)

• 	 VbR   (Manz)

• 	 ZfRV   (Manz)

Herausgeber: Georg E. Kodek, Matthias Neumayr

THEMA
» Martin Stefula: Der Parteiantrag auf Normenkontrolle an den VfGH in Zivilverfahren
» Georgia Neumayer: Der Form halber … Aus Anlass von 3 Ob 104/14m = Zak 2015/21, 16

GESETZGEBUNG
»  Aktuelle Gesetzesvorhaben
» Fortpfl anzungsmedizinrechts-Änderungsgesetz 2015

RECHTSPRECHUNG
» Unterbringung – Einsatz eines Sicherheitsdienstes zum Festhalten des Kranken unzulässig
» Keine Ersitzung des Eigentums durch Jagdausübung
» Passivlegitimation der Wohnungseigentümer für Eigentumsfreiheitsklage wegen Eingriffs bei der Hauserrichtung

zak.lexisnexis.at

1/2015
S. 1–20, ART.-NR. 1–37
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  LexisNexis® Online Wirtschaftsrecht   LexisNexis® Online

BEITRÄGE
»  Philipp Anzenberger: Sekundärinsolvenz auch im Sitzstaat der Schuldnerin
»  Martin Trenker: Anwendung der EuInsVO auf Organhaftungsansprüche wegen Gläubigerbevorzugung
»  Stephan Riel: Robert Bartsch über die Entstehung der Insolvenzgesetze 1914
»  Tina Ehrke-Rabel/Richard Kettisch: Bescheidadressat im Insolvenzverfahren – ins Ausland anders?

JUDIKATUR
» Sanierungsplan: keine Mahnung mit unsignierter E-Mail

zik.lexisnexis.at

Herausgeber:  Andreas Konecny, Franz Mohr, 
Stephan Riel, Otto Zotter

1/2015
S. 1–42, ART.-NR. 1–48
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Aus dem Inhalt

Asset AllocAtion

Die PArAllelschulD

Besteuerung von immoBilien

internAtionAle mehrfAch- 
& sicherungszessionen

eu-leerverkAufs-vo & 
investmentfonDs

OktOber 2012
60. Jahrgang

Herausgegeben von der

ÖsterreicHiscHen bankwissenscHaftlicHen gesellscHaft

Zeitschrift für das gesamte

Bank- und Börsenwesen

Bank
Verlag

Kompakt
Grundmodul + Rechtsnews

Fachzeitschriften im Volltext mit Archiv
• 	 BRZ – Zeitschrift für Beihilfenrecht   (Verlag Österreich)

• 	 GES – Zeitschrift für Gesellschaftsrecht und angrenzendes Steuerrecht   (Verlag Österreich)

• 	 ÖBA – Österreichisches Bankarchiv   (Bank Verlag, Linde)

• 	 ÖZK – Österreichische Zeitschrift für Kartell- und Wettbewerbsrecht   (Verlag Österreich)

• 	 RdW – Recht der Wirtschaft   (LexisNexis)

• 	 wbl – Wirtschaftsrechtliche Blätter   (Verlag Österreich)

• 	 WuG – Wirtschaft und Gesellschaft   (Arbeiterkammer)

• 	 ZFR – Zeitschrift für Finanzmarktrecht   (LexisNexis)

• 	 ZFS – Zeitschrift für Stiftungswesen   (Verlag Österreich)

• 	 ZIK – Zeitschrift für Insolvenzrecht und Kreditschutz   (LexisNexis)

Zeitschriftenindex Wirtschaftsrecht 
• 	 ecolex   (Manz)

• 	 ipCompetence   (Manz)

• 	 IRZ   (Linde)

• 	 ÖBl   (Manz)

• 	 PSR  (Manz)

• 	 SWI - Steuer und Wirtschaft International   (Linde)

• 	  ZVB    (Manz)

Zeitschriftenindex Gesellschaftsrecht 
• 	 Aufsichtsrat aktuell   (Linde)

• 	 Der Gesellschafter - GesRZ   (Linde)

rdw.lexisnexis.at

WIRTSCHAFTSRECHT
» Christian Prader: Wohnrechtsnovelle 2015 – große Auswirkungen mit vielen Fragen
» Thomas Wolkerstorfer: Außergerichtliche Pfandverwertung von in Sammelurkunden verbrieften Aktien 

ARBEITSRECHT
» Andreas Gerhartl: Beweislast bei Ehrverletzung und Belästigung
» Wolfgang Kozak: Aufrechnungserklärung: Formfreiheit versus Gesetzeszweck

STEUERRECHT
» Erich Wolf: Rechnungslegungs-Änderungsgesetz 2014
» Gunter Mayr/Michael Schilcher: 2. AbgÄG 2014: Neuerungen im KStG

Herausgeber:  Wilma Dehn, Werner Doralt, Gunter Mayr, 
Christian Nowotny, Franz Schrank

1/2015
S. 1–68, ART.-NR. 1–71
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Herausgeber:  Peter Braumüller,  Michael Gruber, 
Nicolas Raschauer

BEITRÄGE
» Michael Gruber: Nettopolizzen-Vertrieb durch Versicherungsvermittler
» Georg Graf: Dispositionsbefugnis beim Oder-Depot berechtigt nicht zu Verpfändung!

JUDIKATUR
» VwGH: Auskunftspflicht der FMA
» VwGH: Marktmanipulation durch Senden falscher Signale in einem Zeitungsinterview
» OGH: Kreditinstitut, qualifi zierte Beteiligung, Anzeigepfl icht, Ruhen der Stimmrechte

AKTUELLES
» Unionsrecht und nationales Recht

zfr.lexisnexis.at

1/2015
S. 1–50, ART.-NR. 1–28
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AB SOFORT:
Kein Monat ohne ZFR! 

12 Ausgaben pro Jahr
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Arbeitsrecht   LexisNexis® Online

Kompakt
Grundmodul + Rechtsnews

Fachzeitschriften im Volltext mit Archiv
 ARD – Aktuelles Recht zum Dienstverhältnis   (LexisNexis) 
 DRdA – Das Recht der Arbeit   (Arbeiterkammer)

 DRdA-infas – Informationen aus dem Arbeits- und Sozialrecht   (Arbeiterkammer)

 PVP – Personalverrechnung für die Praxis   (LexisNexis) 

Zeitschriftenindex Arbeitsrecht 
 ASoK        (Linde)

 PVInfo        (Linde)

 ZAS         (Manz)

 
Fachbücher
 Alterdiskriminierung: Jahrbuch___Wachter   (nwv)

 Altersteilzeit in Frage und Antwort___Marek   (LexisNexis)

 Antidiskriminierung___Heidinger/Kasper   (LexisNexis)

 Arbeitsrecht für Lohnverrechner___Brandl/Wesener   (dbv)

 Arbeitsrecht in Grundzügen___Brodil/Risak/Wolf   (LexisNexis)

 Arbeitsrechtliche Ansprüche von A-Z___Gagawczuk/Thamm   (LexisNexis)

 Arbeitszeit Handbuch___Lindmayr   (LexisNexis)

 Arbeitszeit___Ghahramani   (dbv)

 Arbeitszeitmodelle___Gärtner/Klein/Lutz  (LexisNexis)

 Beendigungsansprüche: Abrechnung von Beendigungsansprüchen___Hofbauer/Kraft   (dbv)

 Betriebliche Altersvorsorge___Felbinger   (LexisNexis)

 Betriebsrat und Arbeitsgeber___Sabara/David   (LexisNexis)

 Dienstvertrag kompakt___David/Knell/Mühlberger   (LexisNexis)

 Ein Kind kommt___Sabara   (LexisNexis)

 Entgelt ohne Arbeit___Lindmayr (LexisNexis)

 Geschäftsführer und Vorstände in der PV___Ghahramani   (dbv)

 Internationaler Personaleinsatz in Frage und Antwort___Bendlinger/Walch   (LexisNexis)

 Krankenstand – Ratgeber___Kollros/Gauss   (LexisNexis)

 Leistungslohnmodelle___Lutz   (LexisNexis)

 Lohn- und Sozialdumping aus Sicht der Personalverrechnung___Kraft/Kronberger   (LexisNexis)	
 Lohn- und Sozialdumping Bekämpfungsgesetz___Gruber/Rendl/Wotruba   (dbv)

 Lohnpfändung – Ratgeber___Kraft   (LexisNexis)

 Personalrecht & Betriebswichtiges - Lexikon   (LexisNexis)

 Personalverrechnung___Schrenk/Schuster   (dbv)

 Reisekostenabrechnung___Weissensteiner   (dbv)

 Richtlinien zu den Lohnabgaben___Bleyer   (LexisNexis)

 Schadenersatz im Arbeitsverhältnis___Kraft   (LexisNexis)

 Sozialversicherung___Hofer/Seidl/Tschuffer   (dbv)

 Sozialversicherungsrecht: Jahrbuch___Aschauer/Kohlbacher   (nwv)

 Teilzeitbeschäftigung___Thöny   (LexisNexis)

 Theaterarbeitsgesetz Kurzkommentar___Scherff    (LexisNexis)

 Urlaubsrecht in Fragen und Antworten___Schachner    (LexisNexis)

 Verfall und Verjährung im Arbeitsrecht___Thöny/Maier    (LexisNexis)

 Werkverträge und freie Dienstverhältnisse___Scherz   (LexisNexis)

Redaktionsteam:   Manfred Lindmayr, Birgit Bleyer, Bettina Sabara, 
Sabine Sadlo, Barbara Tuma

ard.lexisnexis.at

THEMA
» Manfred Lindmayr: Wichtige Änderungen ab 2015 im Arbeits-, Sozial- und Steuerrecht

RECHTSPRECHUNG
» Kündigung eines BR-Mitglieds wegen gelegentlicher Fehler nur nach Verwarnung
» Entlassung nach der Entwendung eines Blumenstraußes
» Registrierung mit Firmenmailadresse auf Internetseite mit sexuellem Inhalt
» Auftragswidrige Nichtdurchführung des Winterdienstes – Entlassung
» Bezug von Heilmitteln nach Ablauf des Rezepts – keine Kostenerstattung
» BFG: Sachbezugsmindernder Kostenbeitrag für Dienstwagen

NEUE VORSCHRIFTEN
» 2. AbgÄG 2014: Bereich Lohnsteuer – BGBl

6430
9. 1. 2015
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KURZBÖCK INFORMIERT
» 10 Fallbeispiele zu Lohndumping: JA oder NEIN? 

FAQ ZUR PERSONALVERRECHNUNG
» 10½ Fragen und Antworten zum „Vertreterpauschale“  

JUDIKATUR
» Wann sind ausbezahlte Gleitzeitguthaben in die gesetzliche Abfertigung einzubeziehen?
» Lückenlos geführtes Fahrtenbuch: Voraussetzung für ½ Sachbezug?

AUS DER PRAXIS FÜR DIE PRAXIS
» Welche Arbeitszeit ist bei unregelmäßiger Teilzeitbeschäftigung maßgeblich für die Entgeltfortzahlungs-

berechnung bei Krankheit, Urlaub etc?

THEMEN-SPECIAL
» Gesetzliche Aufbewahrungsfristen: Damit man’s hat, wenn man’s braucht

pvp.lexisnexis.at

Redaktionsteam:  Ernst Patka, Elisabeth David, Rainer Kraft, Daniela Mühlberger
In Zusammenarbeit mit: Josef Hofbauer

1/2015
S. 1–28, ART.-NR. 1–9
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NUR BEI PVP:
20 GRATIS-Dokumente

fi nden Sie 
in Help-PV!

Sabara | David 

Betriebsrat und 
Arbeitgeber
Antworten auf häufige Fragen

Fragen über Fragen: Welche Informationen muss der Arbeitgeber dem Betriebsrat zur 
Verfügung stellen? Welche Unterlagen kann der Betriebsrat vom Arbeitgeber verlangen? 
Muss der Betriebsrat einer Versetzung zustimmen? Wozu braucht man eine Betriebs-
vereinbarung? Das sind nur einige von vielen Fragen, die sich in einem Betrieb mit Be-
triebsrat stellen.

„Betriebsrat und Arbeitgeber“ gibt die Antworten auf die häufigsten Fragen, mit denen 
im Alltag sowohl der Arbeitgeber als auch der Betriebsrat konfrontiert sind. Dieser prak-
tische Ratgeber verschafft sowohl dem Arbeitgeber als auch dem Betriebsrat einen gu-
ten Überblick und erleichtert den Umgang miteinander.

In der 2. Auflage wurde das Werk wieder auf den neuesten Stand gebracht und ua um 
wichtige Informationen für den Arbeitgeber rund um die Wahl zum Betriebsrat erweitert.

Noch mehr praxisbezogene Hinweise und Tipps sowie ein Überblick über die wichtigsten 
Rechte des Betriebsrats von A bis Z schaffen Klarheit für Arbeitgeber und Betriebsrat.

Mag. Elisabeth David ist Beraterin für Arbeits-, Sozialversicherungs- 
und Lohnsteuerrecht in der Steuer & Service Steuerberatungs GmbH; 
davor war sie in Personalabteilungen (ua Wiener Stadtwerke Holding 
AG) tätig. Sie ist Fachbuchautorin und Redakteurin der Zeitschrift „Per-
sonalverrechnung für die Praxis“.

ISBN 978-3-7007-5350-6

2., neu bearbeitete Auflage
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Mag. Bettina Sabara ist Juristin, Fachbuchautorin und Redakteurin in 
den Bereichen Arbeits- und Sozialrecht sowie Personalverrechnung für 
die Zeitschrift ARD-Betriebsdienst und LexisNexis KnowHow Personal 
& Recht. Am ARD-Fragekasten ist sie laufend mit arbeits- und sozial-
rechtlichen Fragen befasst.

KOMPAKTWIRTSCHAFTSPRAXIS

Die demographischen Entwicklungen in Österreich führen dazu, dass Vorsorgemodelle 
zur Ergänzung der gesetzlichen Alterspension immer mehr an Bedeutung gewinnen. 
Zugleich wird die Ressource „Arbeitskraft“ mehr als je zuvor an Stellenwert gewinnen 
und Unternehmen werden verstärkt im Konkurrenzkampf um qualifizierte Mitarbeiter 
stehen. 

Die einzelnen Modelle der Betrieblichen Altersvorsorge, richtig gestaltet, bieten für beide 
Probleme interessante Lösungsansätze. Zukunftsicherungsmodelle, direkte Leistungs-
zusagen, Pensionskassen oder betriebliche Kollektivversicherungen können in unter-
schiedlichen Hierarchieebenen des Unternehmens installiert werden und wesentlich dazu 
beitragen, wichtige Mitarbeiter zu gewinnen, zu motivieren und näher an das Unterneh-
men zu binden.

Die Handhabung derartiger Modelle erfordert jedoch eine intensive Beschäftigung mit 
zahlreichen betriebswirtschaftlichen, juristischen und versicherungsmathematischen 
Aspekten. Dieses bewährte Werk behandelt in seiner 4. und neu bearbeiteten Auflage 
diese Aspekte und die in der Praxis am häufigsten gestellten Fragen, um bereits im Vor-
feld bestimmte Fehler, die nur unnötig Zeit, Geld und Nerven kosten, zu vermeiden.

Damit richtet es sich an Wirtschaftstreuhänder, Steuerberater, selbständige und ge-
werbliche Buchhalter, an Unternehmer, Führungskräfte und Betriebsräte, an Unterneh-
mensberater, Finanzberater und Berater in Versicherungsangelegenheiten sowie an all 
jene Personen, die sich für die Materie der betrieblichen Altersvorsorge interessieren.

Mag. Dr. Ralph Felbinger ist selbständiger und unabhängiger Berater 
für alle Aspekte der betrieblichen Altersvorsorge, von der Analysephase 
über die Modellgestaltung und der Verhandlung von Top-Konditionen 
beim optimalen Versicherungspartner bis hin zur laufenden Wartung, 
Überprüfung von bestehenden Vorsorgemodellen und zur Lösung von 
Spezialproblemen.

Dabei zeichnet er für die Umsetzung betrieblicher Vorsorgekonzepte in 
renommierten internationalen Großunternehmen ebenso verantwortlich 
wie in zahlreichen KMU, ist Lehrbeauftragter an der Leopold Franzens 
Universität in Innsbruck und Referent bei zahlreichen Seminaren und 
Fachvorträgen sowie Autor von aktuellen Fachbüchern und Artikeln in 
diversen Wirtschaftspublikationen.

ISBN 978-3-7007-4977-6

4., neu bearbeitete Auflage
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Felbinger 

Betriebliche 
Altersvorsorge
Rechtlicher Rahmen, optimale Gestaltung 
und praktische Umsetzung

www. bav-felbinger.at

Marek 

Altersteilzeit 
in Frage und Antwort

 Änderungen durch das 2. Stabilitätsgesetz 2012
 Zahlreiche (Rechen-)Beispiele
 Muster für Altersteilzeit-Vereinbarungen

KOMPAKT

Dr. Erika Marek war mehr als 35 Jahre in der Sozialversicherungsabteilung 
der Arbeiterkammer Wien tätig und befasst sich vorwiegend mit Fragen der 
Pensionsversicherung.
Sie ist Fachbuchautorin und Seminarreferentin – sowohl für Personalleiter wie 
auch für Betriebsräte und Interessenvertreter.

ISBN 978-3-7007-5397-1

3., neu bearbeitete Auflage
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Ab Jänner 2013 treten wieder Änderungen bei der Altersteilzeit in Kraft. Das Blockmodell wird 
zwar nicht abgeschafft, es wird aber eine Ersatzarbeitskraft benötigt. Außerdem gibt es nun auch 
eine Höchstdauer der Altersteilzeit, was dazu führen wird, dass primär Frauen Altersteilzeit nicht 
zum frühesten Zeitpunkt sondern erst später beanspruchen.

Altersteilzeit in Frage und Antwort wurde vorwiegend für Praktiker verfasst. Es soll vor allem die 
Personalverrechner, Steuerberater, Personalverantwortlichen, Berufs- und Interessenvertreter, 
Betriebsräte, ältere Arbeitnehmer und andere Interessierte informieren,

∙ welche Probleme entstehen können, wenn in Zukunft Frauen mit 53 Jahren Altersteilzeit in 
Anspruch nehmen,

∙ welche Leistungen es für Personen gibt, die bei Ende der Altersteilzeit noch nicht pensionsbe-
rechtigt sind,

∙ wann eine Wahlmöglichkeit zwischen der Inanspruchnahme einer Pension oder Altersteilzeit 
besteht,

∙ unter welchen Voraussetzungen ein Versicherter trotz Erfüllung der Anspruchsvorausset-
zungen für eine Korridorpension bis zum Regelpensionsalter in Altersteilzeit bleiben kann,

∙ für welche Altersteilzeitdienstnehmer die Einstellung einer Ersatzarbeitskraft erforderlich ist 
und wann diese eingestellt werden muss,

∙ welches Einkommen ein Arbeitnehmer in Altersteilzeit erhält und
∙ mit welchen durch das Altersteilzeitgeld nicht gedeckten Kosten der Arbeitgeber rechnen muss.

Den Abschluss von Altersteilzeitvereinbarungen erleichtern in den Anhang aufgenommene varia-
ble Textbausteine und verschiedene Muster für Altersteilzeitvereinbarungen.

Stand: 
1.1.2013

David | Knell | Mühlberger 

Dienstvertrag 
kompakt

 Mustervertrag und modulare Textbausteine
 Arbeitsrecht
 Sozialversicherung
 Lohnsteuer

KOMPAKT

Die Erstellung von Dienstverträgen erfolgt häufig nach Musterverträgen. Dies ist eine 
sinnvolle Vorgangsweise, um einheitliche Standards zu haben. Dennoch sollte jeder 
Dienstvertrag vorab im Detail für den konkreten Dienstnehmer adaptiert werden, um 
vor allem folgende Themen zu berücksichtigen: 

• Arbeitszeitregelung samt Abgeltung (Arbeitszeitmodell samt Abgeltung von Über-
stunden) 

• Nebentätigkeiten und Konkurrenzklausel samt Rechtsfolgen

• Dienstort und Versetzungsmöglichkeiten

• Sachbezüge (Dienstwagen, Mobiltelefon, Laptop, etc)

• Dauer (befristet/unbefristet) und Kündigungsmöglichkeiten. 

„Dienstvertrag kompakt“ hilft Dienstgebern und Personalverantwortlichen sowie deren 
Beratern, mit Mustervertrag und Textbaustein-Modulen zu allen wichtigen Themen sowie 
Checklisten und Beispielen, Fehler und häufige Streitpunkte zu vermeiden. Um speziell 
auch die Bedürfnisse der Personalverrechnung abzudecken, werden außer der arbeits-
rechtlichen Seite der Dienstverträge auch Sozialversicherung und Lohnsteuer behandelt.

Mag. Elisabeth David ist Beraterin für Arbeits-, Sozialversicherungs- und Lohn-
steuerrecht in der Steuer & Service Steuerberatungs GmbH; davor war sie in 
Personalabteilungen (ua Wiener Stadtwerke Holding AG) tätig. Sie ist Fachbuch-
autorin und Redakteurin der Zeitschrift „Personalverrechnung für die Praxis“.

ISBN 978-3-7007-5100-7 Da
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Dr. Alexandra Knell ist Rechtsanwältin in eigener Kanzlei. Sie 
ist Expertin im Arbeitsrecht und Wirtschaftsmediatorin. Sie 
betreut nationale und internationale Unternehmen sowie Füh-
rungskräfte in allen Fragen des Individual- sowie Kollektivar-
beitsrechts und ist Autorin mehrerer Bücher.

StB Dr. Daniela Mühlberger ist Juristin, Steuerberaterin und dipl. Lohn- und 
Gehaltsverrechnerin. Sie ist Expertin in arbeits-, lohnsteuer- und sozialversi-
cherungsrechtlichen Fragen im Bundesrechenzentrum; davor war sie in der 
Steuerberatung tätig und ist Fachbuchautorin und Redakteurin der Zeitschrift 
„Personalverrechnung für die Praxis“.
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  LexisNexis® Online

Kompakt
Grundmodul + Rechtsnews

Entscheidungen aus Deutschland
 BFH - Entscheidungen

Fachzeitschriften im Volltext mit Archiv
 AFS – Zeitschrift für Abgaben-, Finanz- und Steuerrecht   (Verlag Österreich)

 ÖStZ – Österreichische Steuerzeitung   (LexisNexis)

 ÖStZB – Beilage zur Österreichischen Steuerzeitung   (LexisNexis)

 RWP – Rechnungswesen für die Praxis   (LexisNexis)

 RWZ – Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen   (LexisNexis)

 USt – Umsatzsteuer aktuell   (Bilanz Verlag)

Zeitschriftenindex Steuerrecht 
 BFGjournal   (Linde)

 FJ   (Grenz Verlag)

 SWK   (Linde)

 taxlex - Zeitschrift für Steuer und Beratung   (Manz)

oestz.lexisnexis.at

EUROPÄISCHER GERICHTSHOF

»  MwStSystRL 2006/112/EG: Art 1 Abs 2, Art 73, Art 135 Abs 1 
Buchst i, Art 401 3

Besteuerung des Betreibens von Geldspielautomaten nach dem monatlichen  EuGH 24. 10. 2013, C-440/12
Kassensaldo 

»  MwStSystRL 2006/112/EG: Art 2 Abs 1, Art 73  7

Nutzungsüberlassung an Wohnung gegen Überlassung der Mieterinvestitionen  EuGH 26. 9. 2013, C-283/12
begründet tauschähnlichen Umsatz 

»    MwStSystRL 2006/112/EG: Art 14 Abs 1, Art 73; 
Sechste RL 77/388/EWG: Art 5 Abs 1, Art 11 Teil A Abs 1   9

USt bei Lieferung an Kunden, die Kreditkarten missbräuchlich einsetzen  EuGH 21. 11. 2013, C-494/12

»  MwStSystRL 2006/112: Art 14, Art 178, Art 220, Art 226, Art 242  12

Keine speziellen Anforderungen an den Rechnungsinhalt und die  EuGH 18. 7. 2013, C-78/12
Buchhaltung des Lieferanten bei der Lieferung von Kälbern 
(Angabe der Ohrmarken der Kälber nicht erforderlich) 

» MwStSystRL 2006/112/EG: Art 73 16

Kaufpreis beinhaltet im Zweifel die Umsatzsteuer EuGH 7. 11. 2013, C-249/12 
 und C-250/12

» MwStSystRL 2006/112/EG: Art 132 Abs 1 Buchst i, Art 168   18

Steuerbefreiung für Bildungsdienstleistungen privater Einrichtungen; EuGH 28. 11. 2013, C-319/12
Zusammenhang zwischen Vorsteuerabzug und Steuerpfl icht der Ausgangsumsätze 
bei unmittelbarer Anwendung der RL zugunsten des Unternehmers     

»  MwStSystRL 2006/112/EG: Art 137, Art 187, Art 188; 
Sechste RL 77/388/EWG: Art 13 Teil C, Art 20 22

Steuerschuldnerschaft aus einer beim Grundstücksverkäufer vorzunehmen EuGH 10. 10. 2013, C-622/11
den Vorsteuerberichtigung 

» MwStSystRL 2006/112/EG: Art 167; Sechste Richtlinie 77/388/EWG: Art 17 25

Vorsteuerabzug aus Verwaltungsleistungen für einen zugunsten der Belegschaft  EuGH 18. 7. 2013, C-26/12
errichteten Pensionsfonds 

»  MwStSystRL 2006/112: Art 173, Art 174, Art 175; 
Sechste RL 77/388/EWG: Art 17 Abs 5, Art 19 26

Territorialitätsprinzip bei Berechnung des Pro-rata-Satzes des Vorsteuerabzuges EuGH 12. 9. 2013, C-388/11

» MwStSystRL 2006/112/EG: Art 183 30

Verzugszinsen bei verspäteter Auszahlung des Vorsteuerguthabens EuGH 24. 10. 2013, C-431/12

»    AEUV: Art 258; MwStSystRL 2006/112/EG: Art 226, Art 306, Art 307, 
Art 308, Art 309, Art 310   32

Umsatzsteuerliche Sonderregelung für Reisebüros (Margenbesteuerung)  EuGH 26. 9. 2013, C-189/11    
auch auf Reiseleistungen an Unternehmer anwendbar 

ÖStZB F INANZRECHTLICHE ERKENNTNISSE
DES VwGH, VfGH, EuGH UND BFG

Beilage zur Österreichischen Steuer-Zeitung

ÖStZB
68. Jahrgang, 23. Jänner 2015, Nr. 1-2

OStZB_01_2015_v7.indd   1 1/22/2015   11:29:24 AM

Herausgeber:  Romuald Bertl, Robert Reiter, Christoph Schlager, 
Thomas Wenger, Werner Wiesner, iwp

GESELLSCHAFTS- & STEUERRECHT
» Thomas Wenger/Sigrun Adrian: Aktuelle Gesetzesänderungen 2015

RECHNUNGSWESEN
» Hanno Kirsch: Ermessensspielräume in der Bilanzierung von Fertigungsaufträgen nach IFRS 15
» Gudrun Fritz-Schmied: Die Aktivierung von in Bau befi ndlichen Anlagen

REVISION & KONTROLLE
»  Stéphanie Hörmanseder/Gerhard Margetich: Auswirkungen der BWG-Novelle auf die Bankenprüfung

1/2015
S. 1–34, ART.-NR. 1–8
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rwz.lexisnexis.at

Herausgeber:  Klaus Hirschler, Heinz Jirousek, Stefan Melhardt, 
Wolfgang Nolz, Franz Sutter, Christoph Urtz

UMSATZSTEUER
»  Epply/Mayr/Plank/Rößler/Schwab/Ungericht/Weisinger: UStR 2000 – laufende Wartung 2014 (Teil 1)

IMMOBILIENBESTEUERUNG
»  Stephanie Novosel: Wirtschaftliches Eigentum und AfA bei Fruchtgenussrechten an übertragenen Immobilien
»  Christoph Ritz: ImmoESt: Selbstberechnungsabgabe (iSd § 201 BAO) oder Abfuhrabgabe (iSd § 202 BAO)?

VERWALTUNGSGERICHTSBARKEIT
» Angela Stöger-Frank: Offene Amtsbeschwerden/Amtsrevisionen beim VwGH – Stand Ende 2014

BETRIEBSPRÜFUNG
» Maria Joklik-Fürst: Berufsgeheimnis von Freiberufl ern versus Offenlegungspfl icht

1–2/2015
S. 1–44, ART.-NR. 1–69
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RWP
R E C H N U N G S W E S E N  F Ü R  D I E  P R A X I S

Herausgeber:  Bernhard Winter, Michael Kern, 
Thomas Hlawenka, Karin Türk-Walter

AKTUELLES
» UGB-Änderungen ab 2016 – Checkliste für die Praxis

FÄLLE AUS DER PRAXIS
» Zahlung von Lizenzgebühren an Schweizer Muttergesellschaft

RECHNUNGSWESEN UND STEUERN
»  Erich Wolf: Wie prüft die Betriebsprüfung? –  Aus der geheimen Waffenkammer der Finanz
»  Der „Switch-over“ im KStG
»  Enforcement-Prüfungsverfahren in Österreich
»  Peter Mayr: Anleitung zur umsatzsteuerlichen Abwicklung der Verköstigung von Dienstnehmern

1/2015
S. 1–28, ART.-NR. 1–7
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Steuerrecht für Rechtsanwälte   LexisNexis® Online

  LexisNexis® OnlineSteuern & Bilanzierung

Kompakt
Grundmodul + Rechtsnews

Fachzeitschriften im Volltext mit Archiv
 BBInfo – Bilanzbuchhalter Info   (Bilanz-Verlag)

 BÖB – Bilanzbuchhalter   (BÖB)

 USt – Umsatzsteuer aktuell   (Bilanz-Verlag)

Kommentare, Handbücher und Fachbücher
 BAO___Tanzer/Unger   (LexisNexis)

 Basel II___Schmidbauer   (LexisNexis)

 Betriebsprüfung___Gaedke/Hübner/Staudinger/Vojta   (dbv)

 Bilanzanalyse___Haeseler/Kirchberger   (LexisNexis)

 Bilanzierung für den Jahresabschluss ___Denk/Krainer/ua.   (dbv)

 Buchhaltungs- und Bilanzierungshandbuch___Bertl/Deutsch/Hirschler   (LexisNexis)

 Das Anlagevermögen in der Bilanz und in der Einnahmen-Ausgaben-Rechnung___
      Karel/Abt/Handler   (Bilanz-Verlag)

 Der Erfolgsfaktor Betriebswirtschaft im Klein- und Mittelbetrieb___ 
      Gaedke/Kroc/Mörtl/Mussner/Pinter   (dbv) 
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Dieses Standardwerk gibt Studierenden wie Praktikern einen Überblick über die Sys-
tematik und Technik der Finanzbuchhaltung sowie konkrete Umsetzungs- und Gestal-
tungshinweise. Weiters wird auf die Möglichkeiten der Organisation des Rechnungswe-
sens und auch auf die steuerlichen Aspekte einschließlich der Umsatzsteuer eingegangen. 
Die üblicherweise im Geschäftsleben vorkommenden Geschäftsvorfälle und deren Ver-
buchung werden anhand vieler Beispiele gezeigt.

Neu in der 9. Auflage: Durch das Rechnungslegungs-Änderungsgesetz 2014 erfolgte die 
umfangreichste Änderung des Bilanzrechts seit Einführung des RLG 1990. Die durch das 
RÄG 2014 erfolgten Änderungen sind umfassend verarbeitet. Weiters wurden die sons-
tigen Rechtsänderungen sowie die Rechtsprechung seit der Vorauflage berücksichtigt.

ISBN 978-3-7007-5942-3

9., aktualisierte und erweiterte Auflage
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mit zahlreichen Beispielen

Bertl | Deutsch-Goldoni | Hirschler 

Buchhaltungs- und 
Bilanzierungshandbuch

 Änderungen durch das RÄG 2014
 Umfassende Überarbeitung der Bilanzanalyse
 neueste Rechtsprechung

o. Univ.-Prof. Mag. Dr. Romuald Bertl ist Wirtschaftsprüfer und Steuer-
berater sowie Vorstand des Instituts für Revisions-, Treuhand- und Rech-
nungswesen, Abteilung für Unternehmensrechnung und Revision, an der 
Wirtschaftsuniversität Wien.

Mag. Dr. Eva Deutsch-Goldoni ist Steuerberaterin sowie Lektorin im Rah-
men von Fachhochschul-Studiengängen in Wien und am WIFI Wien.

Univ.-Prof. MMag. Dr. Klaus Hirschler  ist Steuerberater und lehrt am 
Institut für Finanzrecht der Universität Wien.

Bilan

H
ae

se
le

r/
Ki

rc
hb

er
ge

r 
Bi

la
nz

an
al

ys
e

2.
 A

ufl
 a

ge

ISBN 3-7007-3293-7

Die Bilanzanalyse zählt einerseits seit einem Jahrhundert zu den Kernelementen der Be-
triebswirtschaftslehre bzw Lehre von der Unternehmensrechnung und andererseits zu den 
wichtigsten unternehmensbezogenen Untersuchungsinstrumenten. Analysen von Jahres-
abschlüssen sind von herausragender Bedeutung, weil sie mehrfunktional eingesetzt wer-
den (können). Sie sollen verschiedenartige Entscheidungen (zB Vergabe von Krediten) un-
terlegen und spezifi sche Urteile fundieren. 

Die 2. Auflage wurde im Wesentlichen um drei Abschnitte erweitert. Bedingt durch das In-
krafttreten des ReLÄG 2004 zur Erweiterung des Lageberichts wurde der Abschnitt „Ana-
lyse von Lageberichten unter besonderer Berücksichtigung der Risikolage“ aufgenommen. 
Neu sind weiters die Kapitel „Konzernrechnungslegung“ und „Internationale Rechnungs-
legung“.

Das vorliegende Buch versteht sich sowohl als ein „Einstieg“ für Studierende sowie WT-
Berufsanwärter als auch als ein Nachschlagewerk primär für Wirtschaftstreuhänder, Mit-
arbeiter von Rechnungswesen-Abteilungen und Kredit-Banker.

Die Autoren 
Univ.-Prof. Dkfm. Dr. Herbert R. Haeseler, Promotion an der Hochschu-
le für Welthandel 1969, Habilitation an der Universität Graz 1982, ist 
seit 1974 Wirtschaftstreuhänder und Steuerberater. In den Jahren 1976 
bis 1992 war er als (Top)Manager in der Industrie, Versicherungswirt-
schaft und im Investment-Banking tätig. Seit zwei Jahrzehnten wirkt er 
an mehreren Lehrstühlen der Wirtschaftsuniversität Wien, insbes am Ins-
titut für Revisons-, Treuhand- und Rechnungswesen.

Mag.(FH) Dr. Thomas P. Kirchberger schloss sein Doktoratsstudium an 
der WU Wien im September 2005 ab und ist seit Anfang 2005 Stamm-
hochschullehrer an den Fachhochschulstudiengängen Burgenland im 
Bereich Controlling. Davor war er zwei Jahre in einem Wiener Software-
entwicklungs-Unternehmen für den Bereich „Accounting and Finance“ 
verantwortlich. Weiters lehrt er an der Fachhochschule Wiener Neu-
stadt, an der Fachhochschule des bfi Wien und an der Donau-Universi-
tät Krems. Zudem ist er an der Finanzakademie des WIFI tätig.

y

Orac-Wirtschaftspraxis

Haeseler/Kirchberger

Rechnungslegungsgestützte Unternehmensanalyse 
mittels Kennzahlen und Kennzahlen-Verknüpfungen

2., aktualisierte und erweiterte Aufl age

Bilanz
analyse

2. Aufl age

STEUERPRAXIS

Schon das „Recht der Steuern“ erweckt in seiner Kompliziertheit vielfach Misstrauen und 
lässt kein Bedürfnis nach einer Annäherung aufkommen. Noch viel ferner liegend scheint 
das Abgabenverfahrensrecht.

Das erklärte Ziel dieses Werkes ist es daher, das Recht der Bundesabgabenordnung nicht 
nur Studierenden der Rechts- oder der Wirtschaftswissenschaften, sondern auch allen 
praktisch Interessierten in der Art einer systematisierenden Einführung näher zu bringen.

Aus diesem Blickwinkel soll eine erste Hilfestellung angeboten werden, die der alltäg-
lichen Orientierung, aber auch dem zielgerichteten Gebrauch und dem Verständnis wei-
terführender großer Werke dient.

Die vierte Auflage dieser Einfü hrung in das Recht der Bundesabgabenordnung be-
rü cksichtigt als „BAO 2014/2015“ 
■ nicht nur zwischenzeitige Ä nderungen der Rechtslage, so vor allem die weitreichende 

Umsetzung der Verwaltungsgerichtsbarkeitsreform in das Abgaben(verfahrens)-
recht, welche auch nur mittelbare oder gar nicht reformbedingte Ä nderungen der BAO 
mit sich brachte.

■  Zahlreiche „Schlü sselerkenntnisse“ aus der einschlä gigen Rechtsprechung, sche-
matische Ü bersichten und Praxisbeispiele dienen zudem in gewohnter Weise dem 
erleichterten Zugang zu dieser Grundordnung des Steuerrechts.

So sind auch und nicht zuletzt Wirtschaftstreibende und in der Wirtschaft mit Steueran-
gelegenheiten befasste Personen angesprochen und aufgefordert, diesen Grundriss in 
des Wortes voller Bedeutung zu „(be-)nü tzen“.

emer. Univ.-Prof. Dr. Michael Tanzer lehrt Steuerrecht an der rechts-
wissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien. Seine Arbeitsschwer-
punkte sind Stiftungssteuerrecht, Unternehmensbesteuerung und Ab-
gabenverfahrensrecht. Er leitet die Arbeitsgruppe für Verfahrensrecht 
im Fachsenat für Steuerrecht der Kammer der Wirtschaftstreuhänder.

ISBN 978-3-7007-5850-1
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inkl neuer 
Finanzgerichtsbarkeit!

Dr. Peter Unger ist Richter am Bundesfinanzgericht; Lehrbeauftragter 
ua an den Universitäten Wien und Klagenfurt, der WT-Akademie und der 
Bundesfinanzakademie sowie Autor laufender Publikationen, insbeson-
dere zum Abgabenverfahrensrecht.

Tanzer | Unger  

BAO 2014/2015
Einführung in das Recht der 
Bundesabgabenordnung

Lizenzpartner:

ISBN 978-3-7007-6599-8
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Aktuell mit IFRS 16 – Leasing und 
7 grundlegend geänderten Standards

Dr. David Grünberger, CPA leitet die Rechnungslegungskontrolle in der 
österreichischen Finanzmarktaufsicht, verantwortlich für IFRS-Enforce-
ment, bilanzrechtliche Fragen der Bank- und Versicherungsaufsicht so-
wie der Prospektkontrolle, Mitglied im Rechnungslegungsausschuss der 
EU-Kommission, dem Ausschuss IFRS-Enforcement der europäischen 
Wertpapieraufsicht ESMA und im österreichischen Rechnungslegungs-
komitee AFRAC sowie Lektor an der Universität Wien.

Grünberger

IFRS 2017
Ein systematischer Praxisleitfaden

 Zahlreiche Fallbeispiele

In großem Reformeifer hat das IASB den Großteil seiner Standards erneuert oder über-
arbeitet: 

 IFRS 16 zu Leasingverhältnissen und die Folgeänderungen in zahlreichen anderen 
Standards

 IAS 7 – Änderungen durch die Disclosure Initiative
 IFRS 15 in der Fassung April 2016
 IFRS 2 nach den Änderungen im Juni 2016
 IFRS 9 nach den Änderungen im September 2016
 die Änderung von IFRS 10 und IAS 28 zu Transaktionen mit Joint Ventures und assozi-

ierten Unternehmen
 Änderungen von IAS 12 hinsichtlich nicht realisierter Verluste

Umfassend, aber auf die Anforderungen der Praxis konzentriert, werden die bestehen-
den und neuen Standards erläutert: Der optimale Leitfaden für Praktiker und Studieren-
de. Zahlreiche Beispiele erläutern die praktische Umsetzung der Standards. Ein Glossar 
erklärt die 600 wichtigsten englischen Fachbegriffe.

 Die Lohn- und Einkommensteuer 2013 – Kurzkommentar zum EStG 1988___Renner/Sadlo     (LexisNexis)

 Die österreichische Gemeinde aus abgabenrechtlicher Sicht___Brejcha/Panosch/Schmiedbauer     (dbv)

 Die Österreichische Privatstiftung___Wolf     (dbv)

 Die Umsatzsteuer im Rechnungswesen___Abt/Karel/Kurahs     (Bilanz-Verlag)

 Die Umsatzsteuer in Beispielen___Gaedke/Hinterleitner/Huber-Wurzinger/Weinzierl    (dbv)

 Die Umsatzsteuer in Vermietung und Verpachtung___Gaedke/Stingl/Huber-Wurzinger     (dbv)

 Eigenkapitalfinanzierung für Unternehmen___Endfellner/Puchinger     (dbv)

 EU-Förderungen in Österreich – Handbuch___Lansky/Matznetter     (LexisNexis)

 Fallbeispiele zur Bilanzierung___Grünberger     (LexisNexis)

 Gemeinnützige Organisationen in der Praxis___BDO     (dbv)

 Geschäftsführerhaftung___Bollenberger     (LexisNexis)

 Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre___Messner/Kreidl/Wala     (LexisNexis)

 Handbuch zur Praxis der steuerlichen Betriebsprüfung___Koller/Schuh/Woischitzschläger     (LexisNexis)

 IFRS 2017___Grünberger     (LexisNexis)

 IFRS Handbuch___Deloitte Österreich     (LexisNexis)

 Innovative Finanzierung und Investitionen im KMU___Gaedke/Nöstlthaller-Kropf/Pinter/Rhomberg/Weigl     (dbv)

 Investitionsentscheidungen richtig treffen___Seicht     (LexisNexis)

 Jahresabschluss___Haeseler/Szauter     (LexisNexis)

 Leasing und Factoring___Haeseler/Greßl     (LexisNexis)

 NoVA  Praxishandbuch___Grabner/Sarnthein     (LexisNexis)

 Pauschalierung und ihre Anwendung im Steuerrecht___Höbaus/Meyerhofer     (dbv)

 Rechnungslegungsgesetz-Handbuch___Bertl/Mandl     (LexisNexis)

 Rechnungsstellung im Umsatzsteuerrecht___Dipplinger/Gerner     (LexisNexis)

 Rechnungswesen Praxis (Praxisteil)     (LexisNexis)

 Steuerberaterinformation___Edlbacher/Grabenwarter ua     (dbv)

 Typische Fehler in der Umsatzsteuer___Gaedke/Weinzierl     (dbv)

 Umsatzsteuer Basiswissen für das Rechnungswesen___Gaedke/Weinzierl     (dbv)

 Umsatzsteuer für Hotels, Reiseveranstalter und Reisebüros___Laubner     (dbv)					            
 Umsatzsteuer für Spediteure und Frachtführer___Wagner     (dbv)						    
 Unternehmensbewertung___Haeseler/Hörmann/Kros     (LexisNexis)

 Unternehmensbewertung in Theorie und Praxis___Khinast-Sittenthaler     (dbv)

 Unternehmensbilanz – Steuerbilanz___ Abt/Karel/Kurahs     (dbv)

 Unternehmensrecht___Roth/Fitz     (LexisNexis)

  LexisNexis® OnlineSteuern & Bilanzierung





11

Zivilrecht Plus 
(Kommentare, Handbücher und Fachbücher)

• 	 ABGB Kurzkommentar___Koziol/Bydlinski/Bollenberger     (Verlag Österreich)

• 	 ABGB Praxiskommentar___Schwimann/Kodek     (LexisNexis)

• 	 ABGB Taschenkommentar___Schwimann     (LexisNexis)

• 	 Außerstreitgesetz Kommentar___Rechberger (Verlag Österreich)

• 	 Ehe- und Partnerschaftsrecht Kommentar___Gitschthaler/Höllwerth     (Verlag Österreich)

• 	 Erbrecht und Vermögensnachfolge Handbuch___Gruber/Kalss/Müller/Schauer     (Verlag Österreich)

• 	 EU-Erbrechtsverordnung: Die EU-Erbrechtsverordnung in Österreich___Rechberger/Zöchling-Jud     (Verlag Österreich)

• 	 Europäisches Gerichtsstands- und Vollstreckungsrecht Handbuch___Czernich/Kodek/Mayr     (LexisNexis)

• 	 Exekutionsordnung Kommentar___Burgstaller/Deixler-Hübner     (LexisNexis)

• 	 Familienrecht: Handbuch___Deixler-Hübner     (Linde)

• 	 Formvorschriften und Beglaubigungen Best Practice Fachbuch___Kisser     (LexisNexis)

• 	 GesbR: Gesellschaft bürgerlichen Rechts___Jabornegg/Resch/Slezak     (LexisNexis)

• 	 GesbR: Die "neue" Gesellschaft bürgerlichen Rechts___Fritz/Perktold     (LexisNexis)

• 	 Internationales Zivilverfahrensrecht___Burgstaller/Neumayr/Geroldinger/Schmaranzer      (LexisNexis) 
• 	 Kindschaftsrecht: Zak Spezial – Das neue Kindschaftsrecht___Deixler-Hübner/Fucik/Huber     (LexisNexis)

• 	 Partnerschaft, Ehe und Scheidung___Sagerer-Foric/Schiavon     (Verlag Österreich)

• 	 Rechtsgebühren Kommentar___Arnold/Arnold     (Facultas)  
• 	 Rechtsgebühren: Stempel- und Rechtsgebühren Kommentar___Fellner     (Fellner Fachverlag)

• 	 Schadenersatz in der Praxis___Vrba     (LexisNexis)

• 	 Scheidung, Ehe und Lebensgemeinschaft___Deixler-Hübner     (LexisNexis)

• 	 Schmerzengeld Handbuch___Kerschner     (Verlag Österreich)

• 	 Schriftsätze für Rechtsanwälte, Band 1 – Streitiges Gerichtsverfahren___Ziehensack     (LexisNexis)

• 	 Schriftsätze für Rechtsanwälte, Band 2 – Forderungseintreibung  und Exekution___Ziehensack     (LexisNexis)

• 	 Standesrecht der Rechtsanwälte ___Csoklich/Scheuba    (LexisNexis)

• 	 Unterhaltsrecht___Schwimann/Kolmasch     (LexisNexis)

• 	 Verbraucherrecht___Keiler/Klauser     (Verlag Österreich)

•   Verbraucherrecht: Handbuch___Deixler-Hübner/Kolba     (LexisNexis)	
• 	 Wissenschaftswerke aus dem Zivilrecht
• 	 Wohnrecht – MRG Kommentar___Hausmann/Vonkilch     (Verlag Österreich)

• 	 Wohnrecht – WEG Kommentar___Hausmann/Vonkilch     (Verlag Österreich)

• 	 Wohnrecht Kurzkommentar___Illedits/Reich-Rohrwig     (LexisNexis)

• 	 Wohnungseigentum___Illedits/ Illedits-Lohr     (LexisNexis)

• 	 Wohnungseigentumsgesetz___Kolmasch     (LexisNexis)

• 	 Wohnungseigentum Musterverträge___Lattenmayer/Behm/Reichl-Bischoff     (LexisNexis)

• 	 Zivilprozess Handbuch ___Albiez/Pablik/Parzmayr     (LexisNexis)

• 	 Zivilverfahren Musterakt ___Deixler-Hübner/Neumayr     (LexisNexis)

• 	 ZPO Zivilprozessordnung Kommentar___Rechberger     (Verlag Österreich)
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Nach einigen Entscheidungen des EGMR und des VfGH war eine Obsorgereform, die zum 
1.2.2013 in Kraft treten musste, unausweichlich. Der Gesetzgeber nahm dies zum Anlass zu 
einer Totalreform des österreichischen Kindschaftsrechts, die auch eine Umnummerierung 
und verbesserte Systematik aller inhaltlich unveränderten Bestimmungen mit sich brachte. Auf 
den ersten Blick ist daher kein Stein des österreichischen Kindschaftsrechts auf dem anderen 
geblieben.

Die inhaltlichen Änderungen betreffen ua die Bereiche Gleichbehandlung unehelicher Kinder, 
Namensrecht, Umschreibung des Kindeswohls, gemeinsame Obsorge, Kontaktrecht, verbes-
serte Entscheidungen des Familiengerichts, Familiengerichtshilfe, Anlegung von „Mündelgeld“, 
Wirksamkeit von Vaterschaftsanerkenntnissen sowie einheitliche Altersgrenzen für Adoptionen. 

Damit sich die neuen Steine zu einem gut erkennbaren Mosaik des österreichischen 
Kindschaftsrechts zusammenfügen, enthält das Buch:

• Eine systematische Kurzeinführung

• Den Gesetzestext sämtlicher personen-, kindschafts- und sachwalterrechtlichen 
Bestimmungen des ABGB und des AußStrG sowie alle mit dem KindNamRÄG geän-
derten Gesetze im Gesamtzusammenhang

• Die Wiedergabe der Materialien (ErläutRV und des AB) bei den jeweiligen Bestimmungen

• Eine Kommentierung der Bestimmungen mit Schwerpunkt auf auch inhaltlich neu 
gefassten Texten und auf der neuesten Judikatur – soweit sie nach dem KindRÄG wei-
terhin anwendbar ist.

• Eine Übereinstimmungstabelle, mit der anhand der alten Fassung die neue Fassung 
und umgekehrt leicht auffindbar ist.

Die Autoren vereinigen in sich Erfahrungen aus Lehre, Gerichtspraxis, Legistik, Parteien-
vertretung und Verwaltungskontrolle.

ISBN 978-3-7007-5454-1
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Das neue 
Kindschaftsrecht

Deixler-Hübner | Fucik | Huber

Spezial
Zivilrecht aktuell

 Systematische Kurzeinführung 
 Gesetzestext sämtlicher personen-, 
kindschafts- und sachwalterrecht-
lichen Bestimmungen in ABGB, 
AußStrG und Nebengesetzen mit 
den Materialien (ErläutRV und des 
AB) zum KindNamRÄG

 Kommentierung mit Fokus auf 
inhaltlich neu gefassten Texten 
Übereinstimmungstabelle

A. Univ.-Prof. Dr. Astrid Deixler-Hübner ist am Institut für Österrei-
ch isches und Europäisches Zivilverfahrensrecht an der Universität Linz 
tätig. Einer ihrer Schwerpunkte ist das Familienrecht. Sie ist Verfasserin 
zahlreicher Publikationen auf diesem Gebiet, bei Gesetzesvorhaben 
beigezogene Rechtsexpertin und beim Fachpublikum anerkannte 
Vortragende im In- und Ausland.

LStA Dr. Robert Fucik war 20 Jahre Richter, unter anderem auch im 
Vorstand der Fachgruppe Außerstreit- und Familienrecht. Nach Mitarbeit 
an der Außerstreitreform leitet er seit Ende 2005 die für Internationales 
Familienrecht und Rechtshilfe zuständige Abteilung des BMJ und war 
Mitglied der vorbereitenden Arbeitsgruppe des BMJ für das Kindschafts- 
und Namensrechts-Änderungsgesetz 2013. Literarisch ist er vor allem im 
Familienrecht, Schadenersatzrecht und Zivilverfahrensrecht ausgewiesen.

Mag. Markus Huber ist Mitarbeiter der Volksanwaltschaft in Wien und 
war als Rechtsanwalt tätig. Der Bereich des Familienrechts ist einer sei-
ner Schwerpunkte. Er ist Verfasser von Fachpublikationen auf diesem 
Gebiet und war Mitglied der vorbereitenden Arbeitsgruppe des BMJ 
für das Kindschafts- und Namensrechts-Änderungsgesetz 2013.

KindNamRÄG 2013:
kompakt und komplett

– mit Kommentar!

It

KOMPAKT

Das Wort „Eigentum” suggeriert vielen Wohnungseigentumsinteressierten eine „Macht-
befugnis“, über ihre Eigentumswohnung nach Belieben zu verfügen. Umso größer ist 
die Enttäuschung, wenn man erfahren muss, dass auch viele Pflichten mit einem Woh-
nungseigentumsobjekt verbunden sind.

Dieses Werk soll Wohnungseigentümern und Wohnungseigentumsinteressierten ein 
klares Bild über ihre Rechte als Miteigentümer, aber auch über ihre Pflichten gegen-
über der Gemeinschaft bzw den anderen Wohnungseigentümern liefern, ohne sich in 
juristischen Details zu verlieren.

In der 5. Auflage wurden neueste Rechtsprechung ebenso wie gesetzliche Änderungen 
durch die Grundbuchsnovelle 2012, das Energieausweis-Vorlage-Gesetz 2012, das Zah-
lungsverzugsgesetz 2013, die Umsetzung der Verbraucherrechte-Richtlinie insbesonde-
re im KSchG sowie die Wohnrechtsnovelle 2015 (in Kraft seit 1. 1. 2015) am neuesten 
Stand berücksichtigt.

Ein „Lexikon des Wohnungseigentumsrechtes” soll den Umgang mit den wichtigsten 
Begriffen des Wohnrechts erleichtern. Ein Abdruck des aktuellen Gesetzestextes des 
Wohnungseigentumsgesetzes ermöglicht jederzeitiges Nachlesen des Gesetzeswort-
lauts. Aktuelle und praxiserprobte Musterverträge ermöglichen ein erfolgreiches Ar-
beiten im Alltag des Wohnrechts (zB Kaufvertrag über eine Eigentumswohnung, Miet-
vertrag über die Vermietung einer Eigentumswohnung, Wohnungseigentumsvertrag und 
vertragliche Vereinbarung unter Eigentümerpartnern).

ISBN 978-3-7007-6142-6
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Mit Wohnrechtsnovelle 2015!
Mag. Dr. Alexander Illedits ist seit 1994 selbstständiger Rechtsanwalt 
in Wien, seit 1998 Partner der Winkler, Reich-Rohrwig, Illedits, Wieger 
Rechtsanwälte-Partnerschaft und Autor diverser Veröffentlichungen 
zum allgemeinen Zivilrecht mit Schwerpunkt Miet- und Wohnrecht.

Mag. Dr. Karin Illedits-Lohr ist nach jahrelanger Tätigkeit im legis-
tischen Bundesdienst wissenschaftliche Mitarbeiterin der Winkler, 
Reich-Rohrwig, Illedits, Wieger Rechtsanwälte-Partnerschaft und Mit-
autorin diverser zivilrechtlicher Veröffentlichungen.

Illedits | Illedits-Lohr  

Wohnungseigentum 
kompakt
mit Praxistipps & Musterverträgen

Jabornegg | Resch | Slezak

GesbR
Gesellschaft

bürgerlichen Rechts 
Praxiskommentar

KOMMENTAR

Der Praxiskommentar zur Gesellschaft bürgerlichen Rechts berücksichtigt – als 
Fortführung und Erweiterung der bewährten Kommentierung von Jabornegg und 
Resch im ABGB-Praxiskommentar von Schwimann – die seither ergangene Litera-
tur und Rechtsprechung und zeigt, dass der GesbR weiterhin erhebliche praktische 
Bedeutung zukommt. Auch von legistischer Seite gab es Änderungen durch das Han-
delsrechts-Änderungsgesetz 2005, mit dem zwar keine Novelle der §§ 1175 ff ABGB 
erfolgte, das aber doch weitreichende Auswirkungen auf das Recht der GesbR hatte. 
So finden sich nunmehr im Praxiskommentar umfangreiche Ausführungen zur neuen 
Vertretungsregelung des § 178 UGB, zur Registrierungspflicht nach § 8 Abs 3 UGB, 
sowie zur veränderten Problematik der Vorgesellschaften.

Trotz oder gerade wegen der Reformbedürftigkeit der GesbR-Vorschriften in den 
§§ 1175 ff ABGB erweist sich daher die Kenntnis vom aktuellen Rechtsstand von gro-
ßer Bedeutung. Zwar wurde in jüngster Zeit sehr konkret und umfassend an einer No-
velle zum GesbR-Recht gearbeitet, doch ist noch nicht entschieden, wie mit dem vor-
liegenden Diskussionsentwurf (einen offiziellen Ministerialentwurf gibt es noch gar 
nicht) weiter verfahren wird. Selbst wenn es in absehbarer Zeit zu einer Novellierung 
kommen sollte, wäre zum einen ein mehrjähriger Übergangszeitraum vorgesehen, 
währenddessen auf „Altgesellschaften“ noch die derzeit geltende Rechtslage anzu-
wenden sein soll, und wäre die umfassende Kenntnis der bestehenden Rechtslage 
für eine allfällige Umgestaltung von Gesellschaftsverträgen von größter Bedeutung.
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ISBN 978-3-7007-5355-1

O. Univ.-Prof. Dr. Peter Jabornegg  ist Professor für Privatrecht, 
Arbeitsrecht und Sozialrecht und Vorstand des Instituts für Arbeits-
recht und Sozialrecht der Johannes Kepler Universität Linz.

Mag. Michael Slezak, LL.B. ist Projektmitarbeiter am Institut für 
Recht der sozialen Daseinsvorsorge und Medizinrecht der Univer-
sität Linz.

Univ.-Prof. Dr. Reinhard Resch ist habilitiert für Bürgerliches Recht, 
Arbeitsrecht und Sozialrecht und ist Vorstand des Instituts für Recht 
der sozialen Daseinsvorsorge und Medizinrecht der Universität Linz.
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3., neu bearb. und erw. Auflage

Mit Überblick und Vergleichstabelle 
zum neuen Erbrecht!
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Der Taschenkommentar zum ABGB und den wichtigsten Nebengesetzen (EheG, EPG, 
EKHG, KSchG, neu: ASVG) setzt in dritter Auflage die bewährte praxisorientierte 
Schnellinformation fort, die die maßgeblichen Einzelheiten unter dem Gesichtspunkt 
Information vor Dokumentation vermittelt.

Dieser Kommentar unterscheidet sich von anderen durch die schnelle Verfügbarkeit 
und Aktualität der gewünschten Rechtsauskunft. Neben den Großkommentaren, die 
für die dogmatische Vertiefung unverzichtbar bleiben, benötigt der Gesetzesanwen-
der ein flexibleres Instrument, das ihn zeitsparend über die ständigen Gesetzesände-
rungen sowie die neueste Lehre und Rechtsprechung auf dem Laufenden hält.

Im Vordergrund steht eine möglichst kurze und umfassende Information über die 
aktuelle Rechtslage durch verlässliche Wiedergabe des Meinungsstandes in Judikatur 
und Literatur, und zwar in besonders übersichtlicher Form.

Die 3. Auflage enthält ua die Novellen im Familienrecht (KindNamRÄG 2013, AdRÄG 
2013), im allgemeinen Schuldrecht (ZVG), im Verbraucherrecht (VRUG), die GesbR 
„neu“ und wurde um eine Kommentierung der zivilrechtlichen Bestimmungen des 
ASVG erweitert. Aus Anlass der bevorstehenden Reformen wurden außerdem ein 
Überblick und eine Vergleichstabelle zum neuen Erbrecht aufgenommen.

Der ABGB Taschenkommentar wird als BuchPlus herausgegeben. Sie erhalten mit 
dem Buch Zugang zur digitalen Online-Version, in welcher die Inhalte des Kommentars 
zu wichtigen Neuerungen aktualisiert werden. Ihr PLUS auf einen Blick:

  Aktualität
  Mobilität
  Schnelle Suche innerhalb des Werks
  Einfache Weiterverarbeitung
  Verlinkung der Inhalte

Herausgeber: 

em. o. Univ.-Prof. Dr. Michael Schwimann  ist ein im In- und Ausland seit 
Jahrzehnten anerkannter Fachautor mit langjähriger, auch internationaler 
Erfahrung in Gesetzgebung, Forschung, Lehre und Rechtspraxis.

ISBN 978-3-7007-6143-3abgb-takom.lexisnexis.at

BuchPlus
abgb-takom.lexisnexis.at

3. Auflage

Schwimann (Hrsg.)

  ABGB
Taschenkommentar

mit EheG, EPG, KSchG, ASVG und EKHG

RECHTSPRAXIS

Dieses bewährte, bereits in 11. Auflage erscheinende Standardwerk gibt einen Überblick 
über die Rechte und Pflichten in Ehe und Lebensgemeinschaft, insbesondere aber über 
die Rechtsfolgen, die mit deren Auflösung verbunden sind. Besondere Beachtung finden 
in diesem Zusammenhang Fragen aus der gerichtlichen Praxis – wie etwa Fragen nach 
der Unterhaltshöhe, den voraussichtlichen Kosten eines Scheidungsverfahrens oder 
dem Ausmaß des Kontaktrechts. Auch die rechtlichen Bestimmungen zur nichtehelichen 
Lebensgemeinschaft und die dazu ergangene Judikatur werden umfassend dargestellt.

Neben einer Fülle aktueller zweit- und oberstgerichtlicher Entscheidungen sowie neuer 
Literatur und der aktualisierten Werte sind in der Neuauflage das Kindschafts- und 
Namensrechtsänderungsgesetz (KindNamRÄG 2013), das eine Reform des Kindschafts-
rechts in den Bereichen Obsorge, Kontaktrecht, Kindeswohl, Namensrecht, Alters-
grenzen für Adoptionen uam mit sich brachte, sowie das Gesetz zur eingetragenen 
Partnerschaft für gleichgeschlechtliche Lebenspartner (EPG), inhaltlich berücksichtigt.

Für den Rechtsanwender ist aber aufgrund der zunehmenden internationalen Verknüp-
fungen des Familienrechts auch die internationale Rechtslage interessant. Weil gera-
de im internationalen Bereich die Rechtsquellen immer weiter zunehmen und dieses 
Dickicht oftmals nur von Spezialisten im Detail überblickt werden kann, enthält dieses 
Werk nun in einem Anhang auch eine umfassende Darstellung des internationalen Fa-
milienrechts. Für die Bearbeitung dieses Teils konnte LStA Dr. Robert Fucik, Leiter der 
Abteilung für internationales Familienrecht und Rechtshilfe im BMJ, gewonnen werden.

A. Univ.-Prof. Dr. Astrid Deixler-Hübner ist am Institut für Österrei-
chisches und Europäisches Zivilverfahrensrecht an der Universität Linz 
tätig. Einer ihrer Schwerpunkte ist das Familienrecht. Sie ist Verfasse-
rin zahlreicher Publikationen auf diesem Gebiet, bei Gesetzesvorhaben 
beigezogene Rechtsexpertin und beim Fachpublikum anerkannte Vor-
tragende im In- und Ausland.

ISBN 978-3-7007-5501-2

11., neu bearbeitete und erweiterte Auflage
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Deixler-Hübner

Scheidung, Ehe und 
Lebensgemeinschaft
Rechtliche Folgen der Ehescheidung und 
Auflösung einer Lebensgemeinschaft

Mit dem KindNamRÄG 2013

 Rechte und Pflichten in Ehe und Lebens-
gemeinschaft 

 Folgen einer Scheidung oder Trennung
 Zahlreiche Beispiele, ausgewählte Judikatur 
 NEU: Anhang Internationales Familienrecht 

von LStA Dr. Robert Fucik

Lizenzpartner:

FELLNER

Recht   LexisNexis® Online
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Öffentliches Recht Plus
(Kommentare, Handbücher und Fachbücher)

• 	 AHG Amtshaftungsgesetz Praxiskommentar___Ziehensack    (LexisNexis)

• 	 Ärztliches Berufsrecht Handbuch___Wallner    (LexisNexis)

• 	 Datenschutzrecht: Jahrbuch___Jahnel    (nwv)

• 	 Gemeinderecht___Kind    (LexisNexis)

• 	 Mediengesetz Praxiskommentar___Berka/Höhne/Noll    (LexisNexis)

• 	 Medizinrecht Handbuch___Resch/Wallner    (LexisNexis)

• 	 Öffentliches Recht: Jahrbuch___Baumgartner (nwv)

• 	 NAG Niederlassungs- und Aufenthaltsgesetz___Abermann/Czech/Kind/Peyrl     (Verlag Österreich)

• 	 Pharmarecht Handbuch___Hellbert    (LexisNexis)

• 	 Straßenverkehrsordnung___Grundtner    (LexisNexis)

• 	 Straßenverkehrsrecht – Kraftfahrrecht___Novak    (LexisNexis)

• 	 Umweltrecht Kommentar___Altenburger/N. Raschauer    (LexisNexis)

• 	 UVP-G Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz Kommentar___Altenburger/Berger    (LexisNexis)

• 	 UVP-G Kommentar___Ennöckl/N. Raschauer/Bergthaler    (Jan Sramek Verlag)

• 	 Vereine: Das Recht der Vereine___Höhne/Jöchl/Lummerstorfer    (LexisNexis)

• 	 Verwaltungsgerichtsbarkeitsreform – Zuständigkeiten von A bis Z___Lechner-Hartlieb/Sembacher/Urban    (LexisNexis)

• 	 Verwaltungsgerichtsbarkeit___Thienel    (LexisNexis)

• 	 Verwaltungsgerichtsbarkeit Kommentar___Faber    (Verlag Österreich)

• 	 Verwaltungsgerichtsbarkeit: Die belangte Behörde in der neuen Finanz- und Verwaltungsgerichtsbarkeit___Ehrke-Rabel/Merli    (Verlag Österreich)

• 	 Verwaltungsgerichtsbarkeit: Das Verfahren vor den Verwaltungsgerichten erster Instanz___Schmied/Schweiger    (Verlag Österreich)

• 	 Verwaltungsgerichtsbarkeit: Das neue Verfahrensrecht der Verwaltungsgerichte___Götzl/Gruber/Reisner/Winkler    (Verlag Österreich)

• 	 Verwaltungsstrafgesetz Kommentar___Raschauer/Wessely    (Jan Sramek Verlag)

• 	 VwGH Verfahren Handbuch___Twardosz    (LexisNexis)

• 	 Wissenschaftswerke aus dem Öffentlichen Recht
• 	 Zustellrecht Kommentar___Frauenberger-Pfeiler/Raschauer/Sander/Wessely    (Verlag Österreich)
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ISBN 978-3-7007-5364-3

Höhne | Jöchl | Lummerstorfer

  Das Recht
der Vereine

 4., aktualisierte und erweiterte Auflage

 Privatrecht
 Öffentliches Recht
 Steuerrecht

Das Standardwerk zum Vereinsrecht ist in 4. Auflage erschienen.

Vier Jahre sind seit der letzten Auflage dieses Buchs vergangen – vier Jahre, in denen viele Fragen 
im Vereinsrecht ihre Antwort gefunden haben und noch mehr Fragen dazugekommen sind, und mit 
so gut wie allen beschäftigt sich dieses Buch. Ein Vereinsfunktionär braucht nicht Vereins jurist 
zu sein. Aber er oder sie sollte zumindest über ausreichendes Problembewusstsein verfügen – 
und um das Wissen, wo die notwendigen Informationen zu finden sind. Die juristischen Experten 
wiederum kommen mit dem bloßen Gesetzestext schon lange nicht mehr aus, sondern benötigen 
eine umfassende Darstellung der komplexen Materie. Mit dem vorliegenden Buch wird allen mit 
Vereinsproblemen Befassten genau das in die Hand gegeben, was sie brauchen.

Dieses für alle mit dem Vereinsrecht Befassten – ob Vereinsfunktionäre oder Berater – unentbehr-
liche Handbuch arbeitet die vorliegende Judikatur und Literatur sowohl zum öffentlichen als auch 
zum Vereinsprivatrecht sowie zum Vereinssteuerrecht komplett auf und setzt sich mit so gut wie 
allen Fragen auseinander, die den Verein berühren. So behandelt es:
• Sämtliche Aspekte der Gründung und praktischen Führung des Vereins
• Probleme des Vereins als Unternehmer, Dienstgeber oder Nachbar
• Probleme des Vereins im Vergabe-, Miet-, Wettbewerbs- oder Insolvenzrecht
• Eine umfassende, gleichzeitig auch für Laien verständliche Darstellung des komplexen Vereins-

steuerrechts
• Organisation des Rechnungswesens
• Erlangung der Spendenbegünstigung
• Erlangung des Spendengütesiegels
• Jahresabschlussprüfung von kleinen und großen Vereinen

Wesentliche Inhalte des Steuerrechts werden als Entscheidungsbäume und Grafiken aufbereitet.

Dr. Thomas Höhne und Dr. Gerhard Jöchl sind Rechtsanwälte in Wien; Mag. Andreas 
Lummerstorfer ist Steuerberater und Wirtschaftsprüfer in Wien. Alle drei Autoren bera-
ten Vereine in all ihren Erscheinungsformen, von der kleinen Non-Profit-Organisation bis 
zu konzernähnlich strukturierten Vereinen.

Thomas Höhne Gerhard Jöchl Andreas Lummerstorfer

KOMMENTAR
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ISBN 978-3-7007-5629-3

Umweltrecht

RA Dr. Dieter Altenburger, MSc ist Rechtsanwalt und Partner der Jarolim 
Flitsch Rechtsanwälte GmbH in Wien. Sein Tätigkeitsschwerpunkt liegt auf öf-
fentlichem Umweltrecht.

Univ.-Prof. Dr. Nicolas Raschauer leitet die Abteilung für Öffentliches Unter-
nehmensrecht an der JKU Linz; Mitglied des Instituts für Umweltrecht eben-
dort; Mitorganisator des „umweltrechtsblog“ (gemeinsam mit RA Dr. Peter 
Sander, in Kooperation mit dem ÖWAV), ständiger Mitarbeiter der RdU und des 
Fachjournals „Environmental Liability“ (UK); Mitglied der Fachgruppe „Recht 
und Wirtschaft“ im ÖWAV.

Die Herausgeber: 

Altenburger | N. Raschauer (Hrsg.) 

Kommentar zum
Umweltrecht

Das öffentliche Umweltrecht stellt sich nicht nur als weites Betätigungsfeld dar, sondern ist auch 
von einer rasanten Dynamik gekennzeichnet. Zur Bearbeitung einer komplexen Rechtsfrage aus 
diesem Bereich gilt die Verwendung einer ganzen Reihe von Quellen derzeit als unumgänglich. 

Dem Erfordnernis der Rechtsanwender, „alles in einem“ parat zu haben, entsprechen die Autoren 
mit dem vorliegenden Werk nun durch die materienübergreifende Kombination aus Kommentar 
und Handbuch. Dem Praktiker wird der rasche und unkomplizierte Zugriff auf die wichtigsten Nor-
men und Systemstrukturen der in der Praxis relevantesten (Bundes-)Gesetze des Umweltrechts 
gewährt. Von der GewO, über das UVP-G, das AWG bis hin zu den klassischen Infrastrukturgesetzen 
werden die einschlägigen Genehmigungskriterien aus der Praxis eingehend erörtert. Die Rechts-
lage entspricht dabei dem 1.1.2014, dh vor allem die Verwaltungsgerichtsbarkeitsnovelle wurde 
bereits miterfasst, Judikatur und Schrifttum wurden bis 30.8.2013 berücksichtigt. 

Damit ist eine Abdeckung sämtlicher bedeutenden Praxisbereiche des öffentlichen Umweltrechts 
gewährleistet. Ein Exkurs widmet sich zudem dem privaten Umweltrecht. Das sowohl aus der 
Praxis wie auch Wissenschaft kommende Herausgeber- und Autorenteam legt eine kompakte, 
übersichtlich strukturierte Analyse vor, ohne an gegebener Stelle die Detailgenauigkeit aus den 
Augen zu verlieren. 

Der Umweltrecht-Kommentar wird als BuchPlus herausgegeben. Dies bedeutet, dass Sie zusätzlich 
zum gedruckten Werk Zugang zur BuchPlus-Online-Version erhalten. Ihr PLUS auf einem Blick:
– Aktualität
– Mobilität
– Schnelle Suche innerhalb des Werkes
– einfache Weiterverarbeitung
- Verlinkung der Inhalte

BuchPlus
umweltrecht-kom.lexisnexis.at 

BuchPlus
umweltrecht-kom.lexisnexis.at 

 GewO
 AWG
 WRG
 MinroG

 UVP-G
 EisbG
 BStG
 uva

Genehmigungstatbestände zu

Wallner

Handbuch 
Ärztliches 

Berufsrecht

HANDBUCH

Das ärztliche Berufsrecht gehört zum Kernbereich des Medizinrechts. Dieses Werk bietet 
die erste systematische Gesamtdarstellung und enthält die gesamte maßgebliche Litera-
tur und Judikatur. 

Alle bedeutsamen Themen werden behandelt:

 Arztvorbehalt,

 Zugangsbedingungen zum Arztberuf,

 ärztliche Ausbildung,

 Berufspflichten der Ärzte wie Verschwiegenheits- und Dokumentationspflicht,

 Zusammenarbeit von Ärzten, insbesondere auch im Rahmen von Gruppenpraxen,

 Zusammenarbeit von Ärzten mit sonstigen Gesundheitsberufen,

 Regelung der ärztlichen Standesvertretung, insbesondere auch Fragen der standes-
eigenen Versorgungseinrichtung,

 Disziplinarrecht der Ärzte.

Damit liegt ein unentbehrlicher Behelf für Juristen vor, die sich mit Fragen des Arzt-
rechts beschäftigen, aber auch ein umfassendes Nachschlagewerk für Ärzte.

Hon.-Prof. Dr. Felix Wallner ist Kammeramtsdirektor der Ärztekammer 
für Oberösterreich und juristischer Mitarbeiter im Auslandsbüro der Ärz-
tekammer. Er ist Honorarprofessor für Medizinrecht an der JKU Linz und 
Lektor am Institut für Recht der sozialen Daseinsvorsorge und Medizin-
recht. Weiters ist er Autor zahlreicher Fachpublikationen und gehört der 
wissenschaftlichen Leitung des Masterlehrgangs Medizinrecht der JKU 
Linz an.
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ISBN 978-3-7007-4833-5

 Berufspflichten & Gruppenpraxen 
 Zugangsbedingungen, Ausbildung & Arztvorbehalt
 Standesvertretung & Disziplinarrecht

Mit allen Novellen zum Ärztegesetz

KOMMENTAR

Das Amtshaftungsgesetz gewinnt seit Jahren zunehmend an Bedeutung, weshalb in der 
juristischen Fachwelt der Ruf nach einer aktuellen und praxisnahen Publikation immer 
lauter wurde. Dieser Praxiskommentar bietet daher gegenüber den übrigen Werken zum 
AHG eine vollständige Neubearbeitung samt aktualisierter Darstellung und vermehrter 
Praxisbetonung. Einen Schwerpunkt stellt die umfangreich zum AHG ergangene Judi-
katur dar. Entscheidungen mit aussagekräftigen Kurzbezeichnungen ermöglichen dem 
eiligen Leser einen raschen Überblick sowie die Wiedererkennung bedeutender Ent-
scheidungen. 

Die umfassende Systematisierung des Amtshaftungsrechts, Formular-Muster sowie 
Schaubilder erleichtern die Durchdringung und Bearbeitung von Fällen dieses wich-
tigen Rechtsbereichs.

Beim vorliegenden Kommentar zum AHG handelt es sich um ein Werk „aus der Praxis 
für die Praxis“. Der Autor ist als ständig einschreitender beruflicher Parteienvertre-
ter in Amtshaftungscausen als Prokuraturanwalt der Finanzprokuratur in Wien tätig. Im 
Hinblick auf diese berufliche Tätigkeit wurde auch den zahlreichen praktischen Fragen 
bei der Abwicklung von Amtshaftungsansprüchen und insbesondere Verfahrensfragen 
ausreichend Raum gegeben.

Mag. Dr. Helmut Ziehensack gehört seit 1993 als Prokuraturanwalt der          
Finanz prokuratur in Wien (Oberrat) an. Neben der dort geleisteten anwalt-
lichen Tätigkeit (Führung von Gerichtsverfahren für den Bund und andere 
Mandanten, außergerichtliche Beratungstätigkeit, Gutachtenerstellung) 
publiziert er vorwiegend zu zivilrechtlichen Themen mit Schwerpunkten 
im Arbeits-, Bestand- und Handels- sowie Zivilverfahrensrecht.
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ISBN 978-3-7007-5011-6

AHG

Ziehensack

AHG
Amtshaftungsgesetz

Praxiskommentar

Altenburger | Berger

UVP-G
Umweltverträglichkeits-

prüfungsgesetz

Kommentar

kommentar

Schnellstraßen, Einkaufszentren, 380-kV-Leitungen, Sportstadien, Golfplätze, Skige-
biete, Abfallverbrennungsanlagen und Eisenbahnstrecken … kaum ein größeres Projekt 
kommt ohne Prüfung nach dem UVP-Gesetz aus.

Die zweite auflage des Kommentars zum UVP-G wurde gegenüber der Erstauflage er-
heblich erweitert. Die Verfasser berücksichtigen nicht nur die aktuellen Änderungen 
durch die UVP-G-novelle 2009 und die gesamte bisherige Rechtsprechung und Lehre. 
Sie diskutieren ebenso ausführlich abweichende Meinungen und wichtige, bislang nicht 
ausjudizierte Themen.

Damit erhält der Leser in einem einzigen „nachschlagewerk“ eine umfassende Erör-
terung des Umweltverträglichkeitsprüfungsverfahrens. Dabei geben die Autoren einen 
ebenso umfassenden wie kompakten einblick in die rechtlichen rahmenbedingungen. 
Handhabung und Übersichtlichkeit des Kommentars sind durch paragraphenweise Rand-
nummern sowie das Inhaltsverzeichnis für jeden Paragraphen gewährleistet.

Den in der Praxis auftauchenden Problemen korrespondiert auch die Gewichtung der 
Kommentierung der einzelnen Paragraphen. Schwerpunkte bilden die Themen rund um

 das Feststellungsverfahren

 das Umweltverträglichkeitsgutachten

 die Genehmigungstatbestände

 die Parteistellung

 den dritten Abschnitt und

 das Verfahren vor dem Umweltsenat.

Dr. Dieter altenburger, mSc ist Rechtsanwalt bei der Jarolim Flitsch 
Rechtsanwälte GmbH. Er ist auf öffentliches Recht, Schwerpunkt Um-
weltrecht, spezialisiert.
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ISBN 978-3-7007-4448-1

2., aktualisierte und erweiterte Auflage

Dr. Wolfgang Berger ist Rechtsanwalt bei HASLINGER / NAGELE & 
PARTNER RECHTSANWÄLTE GMBH. Er ist vorwiegend im Umweltrecht 
und anderen Bereichen des Verwaltungsrechts sowie auch im Zivilrecht 
tätig. 2002 bis 2008 war er Richter des VwGH.

UVP-G 

HANDBUCH
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ISBN 978-3-7007-5725-2

3., neu bearbeitete Auflage

Twardosz

  Handbuch
  VwGH-Verfahren

Verfahren vor dem 
Verwaltungsgerichtshof

 Revision
 Fristsetzungsantrag
 Wiederaufnahme/Wiedereinsetzung
 Aufschiebende Wirkung

Durch die Änderungen des B-VG und des VwGG haben sich die Zuständigkeit des 
VwGH, die Zulässigkeit von Anträgen und das Verfahren erstmals seit Errichtung des 
VwGH vollständig geändert. Zuständigkeiten wurden zwischen den Verwaltungsge-
richten und dem VwGH geteilt, der Zugang zum VwGH wurde eingeschränkt und das 
Verfahren wurde noch anspruchsvoller. Dies hat einige Fragen aufgeworfen. 

Das Handbuch stellt das Verfahren vor dem VwGH auf dem Stand der Rechtslage vom 
1.1.2014 erstmals umfassend dar und setzt sich mit diesen Fragen eingehend ausei-
nander. Es zeigt auf, wie die neuen Bestimmungen vor dem Hintergrund der bishe-
rigen Judikatur und Literatur zu interpretieren sind.

Da Gesetze und deren Auslegung ohne ihre Anwendung bedeutungslos wären, 
wird die praktische Umsetzung weiterhin durch Textvorschläge, Beispiele und 
Schriftsatzmus ter verdeutlicht. 

„Das Handbuch behandelt viele Details und schafft dennoch einen guten Überblick. Es 
ist eine äußerst wertvolle Hilfe für die praktische Arbeit.“ 

Univ.-Prof. Dr. Nikolaus Zorn, Senatspräsident des VwGH

MMag. Dr. Benjamin Twardosz, LL.M. ist Rechtsanwalt und Steu-
erberater, Partner bei WOLF THEISS Rechtsanwälte in Wien sowie 
Mitglied des Fachsenats für Steuerrecht der Kammer der Wirt-
schaftstreuhänder. Davor war er unter anderem am VwGH tätig. 
Schwerpunkte seiner Beratungs-, Vortrags- und Publikationstätig-
keit sind Abgabenrecht, Verfahrensrecht und Finanzstrafrecht.

Recht   LexisNexis® Online
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Spezialpakete Recht:
•  „Klang-Kommentar“ Spezial 
•  Zeitschriften Spezial

Mehr Info auf den Seiten 19
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Spricht man von einem Kronzeugen, so meint man landläufig jenen Hauptzeugen der 
Anklage, der unter medialem Blitzlichtgewitter vor Gericht auftritt und mit seiner Aus-
sage dafür sorgt, dass der Angeklagte hinter Gittern landet. Dass ein „echter“ Kronzeuge 
selbst keine reinweiße Weste hat, ist hingegen wenig bekannt. 

Der Fokus dieses Buches liegt auf der umfassenden strafrechtlichen Aufarbeitung und 
Erfassung von kleiner und großer Kronzeugenregelung (§ 41a StGB und §§ 209a, 209b 
StPO). Besonderes Augenmerk liegt hierbei auf der Auslegung der vielen unbestimmten 
Tatbestandsmerkmale dieser Bestimmungen und der Problematik des Rechtsschutzes. 
Fragen rund um die Anwendbarkeit der großen Kronzeugenregelung in Zusammenhang 
mit Verbänden im Sinne des Verbandsverantwortlichkeitsgesetzes werden ebenso be-
antwortet wie solche, die sich aus dem Zusammenspiel der kartellrechtlichen Kronzeu-
genregelung des § 11 Abs 3 WettbG mit § 209b StPO ergeben. Daneben kommt auch die 
Überprüfung der Kronzeugenregelungen auf die Vereinbarkeit mit den Grundsätzen 
des Strafprozessrechts und verschiedenen verfassungsrechtlichen Garantien nicht zu 
kurz. Der systematische Aufbau und das umfassende Stichwortverzeichnis garantieren 
eine rasche Auffindbarkeit der wesentlichen Inhalte. 

Durch die Darstellung sämtlicher Anwendungsvoraussetzungen der Kronzeugenre-
gelungen stellt das vorliegende Buch eine wertvolle Auslegungshilfe für Strafrichter, 
Staatsanwälte und Strafverteidiger dar. Überdies soll es als Beitrag zum Evaluierungs-
prozess rund um die große Kronzeugenregelung gesehen werden. 

Haudum

Kronzeugen im 
Straf- und 
Kartellrecht

Mag. Dr. Martina Haudum, LL.B. war Universitätsassistentin am 
Institut für Strafrechtswissenschaften der Johannes Kepler Univer-
sität Linz und ist nun als Juristin beim Land Oberösterreich tätig.
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„Wer gut schmiert, der gut fährt!“ Diesem Credo folgend werden Bestechungsgelder 
oft als unvermeidbarer Teil der Geschäftsanbahnung in der Privatwirtschaft gesehen. 
Sand ins Getriebe dieser Geschäftspraktiken bringen die seit 2008 bestehenden Straf-
bestimmungen gegen Korruption im geschäftlichen Verkehr: Mit den §§ 168c und 168d 
StGB stehen maßgeschneiderte Bestimmungen zur Bekämpfung von Schmiergeldaf-
fären, Kick-Back-Zahlungen und anderen Bestechungsszenarien zur Verfügung. 

Der Fokus dieses Buches liegt auf der strafrechtlichen Erfassung der Wirtschafts-
korruption. Bei der Auslegung der §§ 168c und 168d StGB werden neben der ausführ-
lichen Erläuterung aller Deliktsmerkmale auch bisher ungelöste Fragen zu Rechts-
gut, Deliktsstruktur und Sozialadäquanz beantwortet. Besonderes Augenmerk liegt 
auf dem Verhältnis zum Tatbestand der Untreue. Die systematische, an Gesetzeskom-
mentare angelehnte Darstellung der Tatbestände und das umfassende Stichwortver-
zeichnis ermöglichen die schnelle Auffindbarkeit der wesentlichen Inhalte. 

Das Buch ist als umfangreiche Auslegungshilfe für Strafrichter, Staatsanwälte und 
Strafverteidiger gedacht, dient aber auch als Ratgeber für Compliance-Beauftragte 
und mit Korruption befasste Kriminalbeamte. Überdies soll es die strafrechtswis-
senschaftliche Diskussion auf dem Gebiet der Korruption – nicht nur im privaten Be-
reich – vorantreiben.

Mag. Dr. Hans-Jörg Rauch ist Universitätslektor am Institut 
für Strafrechtswissenschaften der Johannes Kepler Universi-
tät Linz und derzeit Rechtspraktikant am Landesgericht Linz.

Rauch

Korruptions-
strafrecht
Vorteilsannahme und Bestechung 
im geschäftlichen Verkehr

Strafrecht Plus 
(Kommentare, Handbücher und Fachbücher)

• 	 FinStrG - Finanzstrafgesetz: Kommentar___Seiler/Seiler  (Verlag Österreich)

• 	 Finanzstrafgesetz: Kommentar___Fellner  (Fellner Fachverlag)

•   Haftrecht___Nimmervoll  (LexisNexis)

• 	 Korruptionsstrafrecht___Rauch  (LexisNexis)

• 	 Kronzeugen im Straf- und Kartellrecht___Haudum  (LexisNexis)

• 	 Nichtigkeitsgründe im Strafverfahren___Steininger  (Verlag Österreich)

• 	 StGB: Salzburger Kommentar zum Strafgesetzbuch___Triffterer/Rosbaud/Hinterhofer  (LexisNexis)

• 	 StPO Strafprozessordnung Kommentar___Schmölzer/Mühlbacher  (LexisNexis)

• 	 StPO Strafprozessordnung Kommentar___Bertel/Venier  (Jan Sramek Verlag)

• 	 Strafprozessrecht im Wandel___Moos/Jesionek/Müller  (Studien Verlag)

• 	 Strafprozessrecht: Das Strafverfahren___Nimmervoll  (LexisNexis)

• 	 Strafrecht Besonderer Teil Handbuch___Mitgutsch/Wessely  (Verlag Österreich)

• 	 Wissenschaftswerke aus dem Strafrecht

Lizenzpartner:
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Zib | Dellinger

  UGB 
Unternehmensgesetzbuch

Großkommentar
Band I – Teil 1: 

§§ 1 - 37 UGB und FBG 

KOMMENTAR

Die Neuordnung des Unternehmensrechts durch das UGB ist nach Zahl und Gehalt 
der Änderungen die wichtigste Umgestaltung seit Einführung des ehemaligen HGB. 

Ihre Kernpunkte sind der Übergang vom Kaufmanns- zum Unternehmerbegriff, 
die Liberalisierung der Firmenbildung, die Öffnung der OG und KG für Kleinunter-
nehmer sowie zahlreiche Änderungen im Recht der Personengesellschaften und 
der unternehmensbezogenen Geschäfte. Die Neuregelung löst viele bisherige Pro-
bleme, wirft aber auch zahlreiche neue Fragen auf. 

Der in vier Bänden erscheinende Großkommentar bietet eine eingehende Darstel-
lung der Auslegungsfragen durch ausgewiesene Experten und eine umfassende 
Aufarbeitung der Rechtsprechung und Literatur in Österreich und Deutschland.

Der vorliegende Band I/1 behandelt mit dem zentralen Anknüpfungspunkt des „Un-
ternehmers“, mit der Liberalisierung des Firmenrechts und den Änderungen im Fir-
menbuchrecht (auch durch das PuG) bereits einige Kernstücke der Reform.

ao Univ.-Prof. Dr. Christian Zib lehrt am Institut für Unternehmens- und 
Wirtschaftsrecht der Universität Wien, hat an der legistischen Konzeption 
des österreichischen ADV-Firmenbuchs mitgewirkt und ist Herausgeber 
und Mitautor des bei LexisNexis erschienenen Kommentars zum Kapital-
marktgesetz.
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ISBN 978-3-7007-4441-2

Univ.-Prof. Dr. Markus Dellinger lehrt am Institut für Unternehmens- 
und Wirtschaftsrecht der Universität Wien, arbeitet hauptberuflich als 
Syndikus des Österreichischen Raiffeisenverbandes und ist Herausgeber 
und Mitautor führender Kommentare zum Bankwesengesetz, zum Ge-
nossenschaftsgesetz und zum Eigenkapitalersatzgesetz.

Band I

§§ 1 - 37 UGB 
und FBG 
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Band I

Reisinger

Versicherungsrechtliche 
Entscheidungen
– aufbereitet für die Praxis

VersE

Wirtschaftsrecht Plus
(Kommentare, Handbücher und Fachbücher)

• 	 BWL für Juristen und Führungskräfte___Reichmann/Sommersguter-Reichmann     (LexisNexis)

• 	 Compliance: Handbuch___Petsche/Mair     (LexisNexis)

•   E-Commerce-Gesetz___Zankl___Verlag Österreich
• 	 Geistiges Eigentum: Jahrbuch___Staudegger/Thiele     (nwv)

• 	 Gewerbeordnung Kommentar___Hanusch     (LexisNexis)

• 	 Gewerbeordnung Kommentar___Grabler/Stolzlechner/Wendl     (Verlag Österreich)

• 	 Gewerbeordnung Kurzkommentar___Grabler/Stolzlechner/Wendl     (Verlag Österreich)

•   Gewerblicher Rechtsschutz I, Markenrecht mit Mustern und Formularen___Grünwald___Verlag Österreich
•   Gewerblicher Rechtsschutz II, Patent-, Gebrauchs- und Geschmacksmusterrecht___Horn/Grünwald___Verlag Österreich	
• 	 Handelsvertretergesetz Praxiskommentar___Petsche/Petsche-Demmel     (LexisNexis)

• 	 Handelsvertretergesetz Kommentar___Nocker     (Verlag Österreich)

• 	 Insolvenzrecht in der Praxis___Sigmund-Akhavan Aghdam     (dbv)

• 	 Insolvenzrecht: IRÄG 2010 – ZIK Spezial___Konecny     (LexisNexis)

• 	 Insolvenzrecht: Insolvenzrecht und Kreditschutz 2015 - ZIK Spezial___Konecny     (LexisNexis)

• 	 Markenrecht Praxiskommentar___Grünzweig     (LexisNexis)

• 	 Markenrecht___Koppensteiner     (LexisNexis)

• 	 Öffentliches Wirtschaftsrecht___Holoubek/Potacs      (Verlag Österreich)

• 	 Rechtsmittelentscheidungen des Handelsgerichts Wien___Schmidt/Saria     (LexisNexis)

•   Schiedsverfahrensrecht, Band I___Liebscher/Oberhammer/Rechberger___Verlag Österreich
• 	 Trademark Law in Central Eastern Europe___Horak     (LexisNexis)

• 	 Unternehmen in der Krise___Jaufer     (Verlag Österreich)

• 	 Unternehmensgesetzbuch___Schummer/Kriwanek     (LexisNexis)

• 	 Unternehmensgesetzbuch Kommentar___Zib/Dellinger     (LexisNexis)

• 	 Unternehmensgesetzbuch Kommentar___Jabornegg/Artmann     (Verlag Österreich)

• 	 Urheberrecht: Österreichisches Urheberrecht Kommentar___Ciresa     (LexisNexis)

• 	 UWG Praxiskommentar___Kraft/Steinmair     (LexisNexis)

• 	 Versicherungsrechtliche Entscheidungen___Reisinger     (LexisNexis)

• 	 Versicherungsvertragsgesetz___Fenyves/Schauer     (Verlag Österreich)

• 	 Wirtschaftsstrafrecht und Organverantwortlichkeit: Jahrbuch___Lewisch     (nwv)

• 	 Wirtschaftsverträge Handbuch___Knauder/Marzi/Temmel     (LexisNexis)

• 	 Wissenschaftswerke aus dem Wirtschaftsrecht

Lizenzpartner:
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Gesellschaftsrecht Plus
(Kommentare, Handbücher und Fachbücher)

• 	 Aktiengesellschaft: Handbuch___Hausmaninger/Gratzl/Justich     (LexisNexis)

• 	 Aufsichtsrat Handbuch___Kalss/Kunz     (Facultas)

• 	 Cross-Border-Mergers in CEE/SEE___Schindler/Stingl     (LexisNexis)

• 	 Der Aufsichtsrat___BDO      (dbv)

• 	 Firmenbuch: Muster___Birnbauer     (Verlag Österreich)

• 	 EU-Verschmelzungsgesetz___Talos/Winner    (Verlag Österreich)

• 	 Genossenschaftsgesetz Kommentar___Dellinger     (LexisNexis)

• 	 Gesellschaftsrecht Handbuch___Duursma/Duursma-Kepplinger/Roth     (LexisNexis)

• 	 Gesellschaftsrechtliche Entscheidungen der Firmenbuchgerichte___Birnbauer/Saria     (LexisNexis)

• 	 Geschäftsführerhaftung___Bollenberger     (LexisNexis)

• 	 GmbH: Die GmbH von der Gründung bis zur Auflösung___Brünner/Pasrucker    (dbv)

• 	 GmbH: GmbH light___Brünner/Pasrucker     (dbv)

• 	 GmbH-Gründung: Praxishandbuch Muster___Likar/Griehser     (Verlag Österreich)

• 	 GmbHG Kommentar___Koppensteiner/Rüffler     (LexisNexis)

• 	 GmbH Recht Mustersammlung___Fritz/Perktold     (LexisNexis)

• 	 Grenzüberschreitende Verschmelzungen___Frotz/Kaufmann     (LexisNexis)

• 	 Kartellrecht: Das neue Kartellrecht___Hoffer/Barbist     (LexisNexis)

• 	 Kommanditgesellschaft: Die Kommanditgesellschaft___Fritz     (dbv)

• 	 Managerpflichten in der englischen Limited___Doralt     (Linde)

• 	 Privatstiftungsgesetz Kommentar___Arnold     (LexisNexis)

• 	 PSG Privatstiftungsgesetz___Hasch     (Verlag Österreich)

•   Spaltung: Praxishandbuch___Napokoj     (LexisNexis)

• 	 Stiftungshandbuch___Arnold/Ludwig     (Linde)

• 	 Stiftungsmanagement Handbuch___Müller     (Verlag Österreich)

• 	 Umgründungen Handbuch___Wieser/Hirschler/Mayr     (LexisNexis)

• 	 Umgründungen: Muster___Tröthan/Pegger     (Verlag Österreich)

• 	 Unternehmenskauf & Due Diligence Handbuch, Band 1: Legal___Althuber/Schopper     (LexisNexis)

• 	 Verschmelzung Praxisleitfaden___Aburumieh ua.     (LexisNexis)

• 	 Wissenschaftswerke aus dem Gesellschaftsrecht

Lizenzpartner:

KOMMENTAR
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Fritz | Perktold

  

Die „neue“ Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts
 Erste Kommentierung der wichtigsten 
Bestimmungen

 Praxishinweise & Formulierungs vorschläge
 Ausgewählte Vertragsmuster

idF des GesbR-Reformgesetzes

Mit 1.1.2015 tritt das GesbR-Reformgesetz in Kraft. Ob die in weiten Bereichen dem Unterneh-
mensgesetzbuch angepassten Bestimmungen der ältesten Gesellschaftsform Österreichs zu 
einer Renaissance verhelfen, wird sich erst weisen.

Der Aufbau des 27. Hauptstückes des ABGB wurde jedenfalls grundlegend geändert; es ist 
buchstäblich kein Stein auf dem anderen geblieben. Dieses Buch dient dazu, dem Rechtsanwen-
der einen Überblick über diese GesbR „NEU“ zu bieten. Auf maximale Praxistauglichkeit und 
Anwenderfreundlichkeit wurde großer Wert gelegt. Die Autoren zeigen auf, unter welchen Vo-
raussetzungen eine GesbR sinnvoll ist (ihr zum Teil sogar ein „Anwendungsmonopol“ zukommt) 
und in welchen Fällen man besser von dieser Rechtsform die Finger lassen sollte.

Die übersichtliche Darstellung, die Gegenüberstellung der Gesetzestexte und die Kommen-
tierung der neuen Rechtslage erleichtern Unternehmern sowie ihren Beratern eine Anwen-
dung der neuen Bestimmungen.

Der Inhalt:

· Überblick über die wichtigsten Änderungen

· Wesentliche Erläuterungen aus den parlamentarischen Materialien

· Kurzkommentierung der einzelnen Paragrafen des GesbR-Gesetzes

· Verweis auf die korrespondierenden Bestimmungen des UGB

· Formulierungsbeispiele und Vertragsmuster

Prof. Christian Fritz, LL.M., LL.M., MBA ist Gründungsgesellschafter der 
Kanzlei Fritz & Schauer, allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter 
Sachverständiger, eingetragener Mediator, sowie Verfasser von über 50 
Büchern zum Unternehmens- und Gesellschaftsrecht. Christian Fritz lehrt 
Gesellschaftsrecht an mehreren Fachhochschulen. Im Verlag LexisNexis 
sind zuletzt erschienen die vierbändige Mustersammlung zum GmbH-Recht 
sowie das Handbuch zu den Schischulgesetzen.

Dr. Klaus Perktold, LL.M., M.B.L.-HSG ist Rechtsanwalt in Innsbruck und 
Wien, sein fachlicher Schwerpunkt ist ebenfalls das Gesellschafts- und Un-
ternehmensrecht. Dr. Perktold ist Verfasser mehrerer GmbH-Fachbücher; 
bei LexisNexis ist er Co-Autor der vierbändigen Mustersammlung zum 
GmbH-Recht.

Spezialpakete Wirtschaftsrecht:
•  Baurecht Spezial
•  Vergaberecht Spezial
•  Bank- und Kapitalmarktrecht Spezial

Mehr Info auf Seite 20
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Band 1

Kommentar

Krapf | Keul

Arbeitslosen- 
versicherungsgesetz
Praxiskommentar

AlVG

ISBN 978-3-7007-3825-1

 ARD-Kurzkommentare

Angestellten
      gesetz

Die Gruppe der Angestellten stellt in Österreichs Arbeitswelt den 
größten Teil unselbstständig Erwerbstätiger dar. Während die Dienst-
verhältnisse der Arbeiter sehr stark durch Kollektivverträge determiniert 
werden, bietet für Angestelltendienstverhältnisse das Angestelltengesetz 
die primäre rechtliche Grundlage. 

Dieser Kurzkommentar zum Angestelltengesetz ermöglicht Arbeitge-
bern wie Arbeitnehmern sowie Vertretern rechtsberatender Berufe und 
Interessensvereinigungen, sich rasch einen umfassenden Überblick über 
die aktuelle Gesetzeslage und deren Auslegung durch die Gerichte zu 
verschaffen. 

Neben dem Gesetzestext und einer umfassenden Dokumentation der 
einschlägigen Rechtsprechung dienen ausführliche Erläuterungen bei 
jedem Paragrafen dem besseren Verständnis und erleichtern damit dem 
Praktiker die Lösung konkreter Probleme im juristischen Alltag.

Der Autor

Mag. Manfred Lindmayr ist Jurist und seit mehreren Jah-
ren als Redakteur für die Bereiche Arbeits- und Sozialrecht 
der Zeitschrift ARD (Aktuelles Recht zum Dienstverhält-
nis) tätig sowie Autor zahlreicher Bücher zu arbeitsrecht-
lichen Themen.

Lindmayr
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Kurzkommentar

Kraft | Risak 

AMPFG
Praxiskommentar 

inkl der neuen Auflösungsabgabe

KOMMENTAR

Das Arbeitsmarktpolitik-Finanzierungsgesetz (AMPFG) ist ein für das staatliche 
Arbeitsmarktbudget, für die Einhebung der Arbeitslosenversicherungsbeiträge 
durch die Sozialversicherungsträger und für die betriebliche Personalpolitik und 
Personalverrechnung höchst bedeutsames Gesetzeswerk. Es enthält Bestim-
mungen zur Höhe, Berechnung, Abfuhr und Eintreibung der Arbeitslosenversiche-
r ungsbeiträge, zu deren Verminderung bei geringem Einkommen und zu d er seit 
1. 1. 2013 geltenden Auflösungsabgabe.

Ziel dieses Kommentars für Praktiker ist die gleichermaßen dogmatisch fundierte wie 
auch praxistaugliche rechtliche Aufbereitung der im AMPFG behandelten Themen. 
Aus diesem Grund sind – besonders bei der Verminderung der Arbeitslosenversiche-
r ungsbeiträge bei geringem Einkommen (§ 2a AMPFG) und bei der Auflösungsabgabe 
(§ 2b AMPFG) – zahlreiche Beispiele enthalten.

Der Kommentar bietet eine hilfreiche und verlässliche Informationsquelle – insbe-
sondere für Sozialversicherungsträger, Dienstgeber, Personal- und Lohnbüros, 
Steuerberater, Personalverrechner, Personalberater und alle sonstigen mit The-
men rund um das AMPFG befassten Personen.
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ISBN 978-3-7007-5561-6

Mag. Rainer Kraft ist Experte für Arbeitsrecht, Lohnabgabenrecht 
und Personalverrechnung. Als Konsulent der Steuerberatungs-
kanzlei Steuer & Service, Seminarvortragender, Fachhochschul-
lektor, Zeitschriftenredakteur und Fachbuchautor hat er täglich mit 
arbeitsrechtlichen, sozialversicherungsrechtlichen und lohnsteuer-
lichen Fragestellungen zu tun. Mit zahlreichen

(Rechen-)Beispielen!Dr. Martin E. Risak ist nach Karrierestationen in der Anwaltei und 
im Ausland (Universtät Passau/Deutschland, University of Otago/
Neuseeland) ao. Universitätsprofessor am Institut für Arbeits- 
und Sozialrecht der Universität Wien. Er ist Schriftleiter der Zeit-
schrift für Arbeits- und Sozialrecht (ZAS) sowie Herausgeber und 
Autor zahlreicher Standardwerke zum Arbeit- und Sozialrecht wie 
insbesondere „Arbeitsrecht in Grundzügen“ und „ Das Arbeitsrecht - 
System und Praxiskommentar“.

Arbeitsrecht Plus
(Kommentare, Handbücher und Fachbücher)

 AMPFG Praxiskommentar___Kraft/Risak      (LexisNexis)

 Angestelltengesetz Kurzkommentar___Lindmayr      (LexisNexis)

 Arbeitslosenversicherungsgesetz Praxiskommentar___Krapf/Keul      (LexisNexis)

 Arbeitsrecht und Sozialversicherungsrecht___Schrank    (LexisNexis)

 Arbeitsrecht Kommentar___Mazal/Risak      (LexisNexis)

 Arbeitsverfassung Handbuch___Lindmayr      (LexisNexis)

 ASG Verfahren Handbuch___Adamovic      (LexisNexis)

 ASVG Sozialversicherungshandbuch___Poperl      (LexisNexis)

 Ausländerbeschäftigung Handbuch___Lindmayr      (LexisNexis)

 GSVG Praxiskommentar___Ficzko/Schruf      (LexisNexis)

 Vertragsbedienstetengesetz Kommentar___Ziehensack      (LexisNexis)

 Wissenschaftswerke aus dem Bereich Arbeits- und Sozialrecht
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HANDBUCH

Poperl

ASVG  
Sozialversicherungs-
Handbuch – 1. Teil
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Band I

Kommentar

Mazal | Risak (Hrsg.)

Das Arbeitsrecht
System und 
Praxiskommentar
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KOMMENTAR

Ficzko | Schruf

GSVG – Gewerbliches
Sozialversicherungsgesetz
Praxiskommentar

GSVG
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Spezial

8., neu bearbeitete Auflage

ISBN 978-3-7007-6148-8
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Handbuch der 
Arbeitsverfassung 
Rechtsgrundlagen und Judikaturübersicht zu

» Betriebsrat

» Betriebsvereinbarungen

» Kündigungsanfechtung uvm

Lindmayr

Das Arbeitsverfassungsgesetz (ArbVG) gehört zu den wichtigsten Rechtsgrundlagen für das 
betriebliche Miteinander von Arbeitgebern und Arbeitnehmern. Mit seinen Bestimmungen über die 
kollektive Rechtsgestaltung, die Organisation der Belegschaftsvertretung sowie die Rechte und 
Pflichten des Betriebsinhabers einerseits und der Belegschaft andererseits stellt es ein Kernele-
ment des österreichischen Arbeitsrechts dar.

In der 8. Auflage des bewährten ARD-Handbuches der Arbeitsverfassung wurden die gesetzlichen 
Änderungen seit 2009 berücksichtigt und die umfangreiche Judikaturübersicht (Leitsätze zu über 
1.100 Entscheidungen!) durch Aufnahme der neuesten Rechtsprechung aktualisiert. Neben dem 
Gesetzestext des ArbVG, ergänzt und erläutert durch die parlamentarischen Materialien, enthält die-
ser Arbeitsbehelf auch die beiden wichtigsten Durchführungsverordnungen zum ArbVG, die Betriebs-
rats-Wahlordnung sowie die Betriebsrats-Geschäftsordnung.

Das Handbuch bietet damit einen Überblick über das österreichische Arbeitsverfassungsrecht und 
stellt somit für alle im Berufsalltag mit betriebsverfassungsrechtlichen Fragen konfrontierte Praktiker 
(insb Arbeitgeber, Arbeitnehmer, Betriebsräte und sonstige Belegschaftsvertreter, Interessenvertreter) 
eine zeitsparende, verlässliche, übersichtliche und aktuelle Argumentationshilfe dar und ermöglicht es 
ihnen, die anstehenden Rechtsprobleme rasch und gesetzeskonform zu lösen.

Mag. Manfred Lindmayr ist  in der juristischen Fachredaktion von Lexis-
Nexis für Arbeits- und Sozialrecht zuständig, Chefredakteur der Zeitschrift 
ARD und Autor zahlreicher Fachbücher zu arbeitsrechtlichen Themen.

DER AUTOR

Mit Leitsätzen 
zu über 1.100 

Entscheidungen 

Spezialpakete Arbeitsrecht:
•  LEAS-Schrank Spezial
•  Betriebliche Interessenvertretungen 
•  LexisNexis® KnowHow

Mehr Info auf Seite 21.

HANDBUCH

Ziel dieses Buches ist es, einen praxisorientierten Gesamtüberblick über das arbeits- und 
sozialgerichtliche Verfahren zu geben. Es versteht sich als Handbuch und Nachschlagewerk 
für den Praktiker und wendet sich an Richter des Arbeits- und Sozialgerichtes, an Rechtsanwälte 
und sonstige qualifizierte Vertreter im ASGG-Verfahren.

■ Gesetzestext mit Kommentierung durch praxisbezogene Anmerkungen und Judikatur-Leit-
sätze

■ Zahlreiche Muster, Formulierungsvorschläge und Textbausteine für Schriftsätze und Ent-
scheidungen 

■ Zusammenstellung wichtiger Klagebegehren

■ Praxistipps

■ Ausgewählte ‚leading cases‘ der Judikatur online abrufbar
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ISBN 978-3-7007-4457-3

Adamovic

  Handbuch  zum
  ASG-Verfahren

 Gesetzestext mit praxisbezogenen 
Anmerkungen und Judikatur-Leitsätzen

 Zahlreiche Muster für Schriftsätze
 Zusammenstellung wichtiger Klagebegehren

Hofrat Dr. Franz M. Adamovic war Richter am ASG Wien, am arbeitsrechtlichen 
Berufungssenat des LGZ Wien und stellvertretender Vorsitzender des Schieds-
gerichts für Sozialversicherung in Wien. Danach war er Richter des OLG Wien und 
ab 1.1.1994 Hofrat des OGH im Fachsenat. Er ist Autor von arbeitsrechtlichen Ar-
tikeln in zahlreichen Fachzeitschriften (u.a. ARD, RdW, ZAS) und Vortragender in 
der Bundesjustizschule Schwechat und zahlreichen Seminaren.

ARD
ard.lexisnexis.at

Spezial
Aktuelles Recht zum Dienstverhältnis

Handbuch zur
Ausländer-

beschäftigung 
 Ausländerbeschäftigungsgesetz

 Niederlassungs- und Aufenthalts-
gesetz

 Wichtige Verordnungen

Lindmayr

11., neu bearbeitete Auflage

ISBN 978-3-7007-5240-0

Für zahlreiche Unternehmen in Österreich gehört die Beschäftigung 
ausländischer Arbeitskräfte zum Arbeitsalltag. Ob Top-Manager, inter-
nationaler Forscher oder einfache Hilfskraft – die Beschäftigung von 

Ausländern ist mitunter komplizierten Regelungen unterworfen, deren 
Kenntnis und Einhaltung notwendig ist, will man sich nicht der Gefahr 
einer Verwaltungsstrafe aussetzen.

Dieses ARD-Handbuch gibt Arbeitgebern wie Arbeitnehmern sowie 
Vertretern rechtsberatender Berufe die Möglichkeit, sich einen 
um fassenden Überblick über die aktuelle Gesetzeslage im Bereich der 
Ausländerbeschäftigung und des Aufenthalts- und Niederlassungs-

rechts zu verschaffen und so sicher gehen zu können, über die Notwen-
digkeit aller im jeweils konkreten Fall erforderlichen fremdenrechtlichen 
und arbeitsmarktbehördlichen Genehmigungen Bescheid zu wissen.

Informieren Sie sich mithilfe der ausführlichen und bewährten Leit-

fäden zum AuslBG und zum österreichischen Aufenthaltsrecht über 
diese wichtige Materie und vertiefen Sie Ihren Wissensstand anhand 
des Gesetzestextes, der parlamentarischen Erläuterungen sowie zahl-
reicher Beispiele aus der Rechtsprechung.

Mag. Manfred Lindmayr ist Jurist und seit vielen 
Jahren als Redakteur für die Bereiche Arbeits- und 
Sozialrecht der Zeitschrift ARD-Betriebsdienst tätig 
sowie Autor zahlreicher Fachbücher zu arbeitsrecht-
lichen Themen.
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KOMMENTAR

Ziehensack

Vertragsbediensteten- 
gesetz
Praxiskommentar

VBG

Lizenzpartner:
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  LexisNexis® Online Steuerrecht für RA   LexisNexis® Online

Steuerrecht für RA Plus
(Kommentare, Handbücher und Fachbücher)

Basiswissen Steuern
Basiswissendokumente zu ESt, KöSt, USt, BAO, etc.

Orac Steuerskripten
 Steuerrecht I___Lexa/Pummerer      (LexisNexis)

 Steuerrecht II___Lexa/Pummerer (LexisNexis)

 Steuerrecht – BAO und Finanzstrafrecht___Brennsteiner/Kovacs      (LexisNexis)

 Steuerrecht – Einkommensteuer___Wakounig/Labner      (LexisNexis)

 Steuerrecht – Körperschaftsteuer___Vock/Wakounig      (LexisNexis)

 Steuerrecht – Umsatzsteuer___Berger/Toifl /Hinterleitner      (LexisNexis)

 Steuerrecht graphisch dargestellt___Lang/Unger      (LexisNexis) 

Das Skriptum BAO und Finanzstrafrecht vermittelt die allgemeinen Grundlagen des Abgabenver-
fahrens und Finanzstrafrechts anhand eines systematisch gegliederten Aufbaus. Viele praktische 
Beispiele, Kontrollfragen mit Lösungen und grafische Darstellungen verdeutlichen den Lernstoff.

Besonderes Augenmerk wird auf die erleichterte Verständlichkeit und den umfassenden Praxis-
bezug gelegt.

Aktuelle Entwicklungen im Bereich der Rechtsprechung finden genauso Berücksichtigung wie jene 
im Bereich der Gesetzgebung, so insbesondere das Steuerreformgesetz 2015/2016.

Das Skriptum bietet damit nicht nur die ideale Lernbasis für Studierende und Berufsanwärter, 
sondern es eignet sich auch als Grundlageninformation für den interessierten Praktiker.

Das Werk für Verfahrensrecht und Finanzstrafrecht erscheint in der Reihe Orac-Steuerskripten, 
welche unter anderem Skripten zum Einkommensteuerrecht, zum Körperschaftsteuerrecht, zur 
Lohnsteuer, zur Umsatzsteuer, zu Verbrauchs- und Umweltabgaben, Gebühren, Verkehrsteuern, 
Bewertung und zum Internationalen Steuerrecht umfasst.

ISBN 978-3-7007-6357-4

Dr. Natalie Brennsteiner | Mag. Nathalie Kovacs
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9., aktualisierte Auflage

Berger | Toifl | Wakounig (Hrsg.)   Orac-Steuerskripten 

Mag. Nathalie Kovacs ist Fachreferentin in einer Abteilung der Steuer- und 
Zollkoordination des Bundesministeriums für Finanzen mit Schwerpunkt Verfah-
rensrecht. Die Autorin ist auch Vortragende für Verfahrensrecht an der Bundes-
finanzakademie.

BAO und 
Finanzstrafrecht  

Dr. Natalie Brennsteiner ist Fachreferentin in einer Abteilung der Steuer- und 
Zollkoordination des Bundesministeriums für Finanzen. Ihr Tätigkeitsschwer-
punkt ist das Verfahrensrecht. Dr. Brennsteiner ist auch im Bereich der Fortbil-
dung tätig und hat dadurch ständigen Kontakt zur Praxis.

Steuerrecht II  

Steuern spielen in der wirtschaftlichen Praxis eine wesentliche Rolle. Zur zielgerichteten 
Organisation wirtschaftlicher Betätigungen ist daher die grundlegende Kenntnis des Steu-
errechts und des Umgangs der Steuerpflichtigen mit den Finanzbehörden unerlässlich.

Das Steuerrecht ist durch eine hohe Regelungsdichte gekennzeichnet. Zu den gesetzlichen 
Normen kommt noch eine Fülle von Judikatur und Verwaltungsmeinungen, die zur kon-
kreten Abschätzung der steuerlichen Folgen wirtschaftlicher Betätigungen zu berücksich-
tigen sind.

Die Komplexität der Materie spiegelt sich auch in vielen Lehrbüchern wider.

Motivation für die Skripten Steuerrecht I (Grundlagen, Einkommen- und Körperschafts-
steuer) und Steuerrecht II (Verkehrssteuern wie zB Umsatzsteuer) ist die kompakte und 
verständliche Aufbereitung des Stoffes. Damit soll zum einen für Einsteiger das Verständ-
nis für steuerliche Problemstellungen erleichtert und zum anderen auch Berufstätigen die 
Möglichkeit zur Auffrischung bereits erworbenen Wissens geboten werden.

Zielpublikum sind daher nicht nur Studierende im Bereich des Finanzrechts und der Be-
triebswirtschaftlichen Steuerlehre, sondern auch steuerlich interessierte Praktiker.

ISBN 978-3-7007-6355-0

em. o. Univ.-Prof. Dkfm. Dr. Hans Lexa 
a. Univ.-Prof. StB Dr. Erich Pummerer
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11., aktualisierte Auflage

  Orac-Steuerskripten 

em. o. Univ.-Prof. Dkfm. Dr. Hans Lexa ist im Bereich der Betriebswirt-
schaftlichen Steuerlehre am Institut für Rechnungswesen, Steuerlehre und 
Wirtschaftsprüfung an der Universität Innsbruck tätig.

a. Univ.-Prof. Dr. Erich Pummerer ist am Institut für Rechnungswesen, 
Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung an der Universität Innsbruck tätig und 
ist Steuerberater.

Inklusive
Steuerreformgesetz 2015/16 mit

Grunderwerbsteuer Neu

Steuern spielen in der wirtschaftlichen Praxis eine wesentliche Rolle. Zur zielgerichteten 
Organisation wirtschaftlicher Betätigungen ist daher die grundlegende Kenntnis des Steuer-
rechts und des Umgangs der Steuerpflichtigen mit den Finanzbehörden unerlässlich.

Das Steuerrecht ist durch eine hohe Regelungsdichte gekennzeichnet. Zu den gesetzlichen 
Normen kommt noch eine Fülle von Judikatur und Verwaltungsmeinungen, die zur konkreten 
Abschätzung der steuerlichen Folgen wirtschaftlicher Betätigungen zu berücksichtigen sind. 
Die Komplexität der Materie spiegelt sich auch in vielen Lehrbüchern wider.

Motivation für die Skripten Steuerrecht I (Grundlagen, Einkommen- und Körperschaftsteuer) 
und Steuerrecht II (Verkehrsteuern wie zB Umsatzsteuer) ist die verständliche Aufbereitung 
des Stoffes. Damit soll zum einen für Einsteiger das Verständnis für steuerliche Problem-
stellungen erleichtert und zum anderen auch Berufstätigen die Möglichkeit zur Auffrischung 
bereits erworbenen Wissens geboten werden. 

Zielpublikum sind daher nicht nur Studierende im Bereich des Finanzrechts und der Betriebs-
wirtschaftlichen Steuerlehre, sondern auch steuerlich interessierte Praktiker.

ISBN 978-3-7007-5815-0
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 Orac-Steuerskripten 

Steuerrecht I
 Grundlagen und Grundbegriffe
 Einkommensteuer
 Körperschaftsteuer

em. Univ.-Prof. Dkfm. Dr. Hans Lexa
a. Univ.-Prof. StB Dr. Erich Pummerer

Inkl
Abgabenänderungsgesetz 2014

Em. Univ.-Prof. Dkfm. Dr. Hans Lexa ist im Bereich der Betriebswirtschaft-
lichen Steuerlehre am Institut für Rechnungswesen, Steuerlehre und Wirt-
schaftsprüfung an der Universität Innsbruck tätig.

A. Univ.-Prof. Dr. Erich Pummerer ist am Institut für Rechnungswesen, 
Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung an der Universität Innsbruck tätig und 
ist Steuerberater.

Kommentare, Handbücher und Fachbücher
• 	 BAO___Tanzer/Unger      (LexisNexis)

• 	 BAO: Handbuch___Althuber/Tanzer/Unger      (LexisNexis)

•   Besteuerung der Körperschaften öffentlichen Rechts___Achatz/Mang/Lindinger       (Verlag Österreich)

• 	 Betriebsprüfung___Gaedke/Hübner/Staudinger/Vojta      (dbv)

• 	 Bewertungsgesetz Kommentar___Twaroch/Wittmann/Frühwald      (LexisNexis)

• 	 Double Tax Treaties in CEE/SEE___Schindler/Baumann/Twardosz      (LexisNexis)

• 	 Einkommensteuer Kommentar___Hofstätter/Reichel      (LexisNexis)

• 	 Einkommensteuer Rechtsprechung ___Hofstätter/Reichel      (LexisNexis)

• 	 Einlagen in Kapitalgesellschaften ___Marschner        (Verlag Österreich)

• 	 EU-Zollrecht___Tschiderer (LexisNexis)

• 	 Fallbeispiele Einkommensteuer___Wakounig/Labner     (LexisNexis®)

• 	 Finanzstrafgesetz Kommentar___Fellner (Fellner Fachverlag)

• 	 Forschungsförderung im Steuerrecht und in der Privatwirtschaftsverwaltung___Pilgermair/Kühbauer   (LexisNexis)

• 	 Gebührengesetz Kommentar___Frotz/Hügel/Popp     (LexisNexis)

• 	 Geldwäsche und Betrugsbekämpfung Handbuch___Mahr/Wakounig/Wiesenfellner      (LexisNexis)

• 	 Gemeinde: Die Österreichische Gemeinde aus abgabenrechtlicher Sicht___Brejcha/Panosch/Schmiedbauer      (dbv)

• 	 Gemeinnützige Organisationen in der Praxis___BDO (dbv)

•   Gemeinnützige Stiftungen und Fonds nach dem Gemeinnützigkeitsgesetz 2015___Melzer/Petritz     (LexisNexis)

• 	 Geschäftsführer- und Vorstandshaftung im österreichischen Steuerrecht___Althuber      (LexisNexis®)

• 	 Grunderwerbsteuer Kommentar___Fellner      (Fellner Fachverlag)

• 	 Grunderwerbsteuergesetz Kommentar___Arnold/Arnold      (LexisNexis)

• 	 Gruppenbesteuerung Praxiskommentar___Wiesner/Kirchmayr/Mayr      (LexisNexis)

• 	 Immobiliensteuer: Die neue Immobiliensteuer Update 2013___Urtz      (LexisNexis)

• 	 Internationales Steuerrecht___Bendlinger ua.      (LexisNexis)

•   Kapitalerhöhung im Ertragsteuerrecht___Ursprung-Steindl     (LexisNexis)

• 	 Konzernsteuerrecht Handbuch___Fraberger/Baumann/Plott/Waitz-Ramsauer      (LexisNexis)

• 	 Körperschaftsteuer___Quantschnigg/Renner/Schellmann/Stöger/Vock      (LexisNexis)

• 	 Körperschaftssteuergesetz: Kommentar___Achatz/Kirchmayr      (facultas.wuv)

• 	 Körperschaftssteuergesetz: Update-Kommentar___Bergmann/Bieber       (facultas.wuv)

• 	 Mehrwertsteuer Kommentar___Scheiner/Kolacny/Caganek      (LexisNexis)

• 	 Mehrwertsteuer Mehrwertsteuersystemrichtlinie Kommentar___Scheiner/Kolacny/Caganek      (LexisNexis)

• 	 Mutter-Tochter-Richtlinie-Kommentar___Kofler      (LexisNexis)

• 	 Praxis der steuerlichen Betriebsprüfung Handbuch___Koller/Schuh/Woischitzschläger      (LexisNexis)

• 	 Privatstiftungssteuerrecht___Arnold/Stangl/Tanzer      (LexisNexis)

• 	 Privatstiftung: Die Österreichische Privatstiftung___Wolf      (dbv)

• 	 Rechnungslegungsgesetz Handbuch___Bertl/Mandl      (LexisNexis)

Die optische Aufbereitung komplexer Zusammenhänge hilft dem Leser, den Stoff besser zu er-
lernen und zu behalten, die Visualisierung des Textes erleichtert das Lernen. Dieses Skriptum 
bietet die graphische Darstellung der Einkommensteuer, Körperschaftsteuer, Umsatzsteuer, des 
Verfahrensrechts und sonstiger Steuern und trägt zum leichteren und besseren Verständnis der 
komplexen steuerrechtlichen Zusammenhänge bei.

Das Skriptum stellt eine ideale Ergänzung zu gängigen steuerrechtlichen Lehrbüchern und Skrip-
ten dar und richtet sich an Studierende der Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie fachein-
schlägiger Fachhochschulstudien ebenso wie an Personen in entsprechender Berufsausbildung  
(vor allem Berufsanwärter, Konzipienten, Wifi-/Bfi-/VHS-Kursbesucher udgl) und dient als alterna-
tives Nachschlagewerk für die alltägliche Praxis.

ISBN 978-3-7007-5749-8

MMag. Dr. Stephanie Lang | Dr. Peter Unger
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5., aktualisierte Auflage

Recht graphisch dargestellt   Orac-Steuerskripten 

Dr. Peter Unger ist Richter am Bundesfinanzgericht, Lektor ua an der Universität 
Wien, der WT-Akademie und der Bundesfinanzakademie sowie Autor zahlreicher 
Publikationen, insbesondere zum Abgabenverfahrensrecht.

Steuerrecht
graphisch dargestellt

 Die ideale Ergänzung zu gängigen Skripten 
und Lehrbüchern des Steuerrechts  

MMag. Dr. Stephanie Lang ist Steuerberaterin, Vortragende an der WT-Akademie 
sowie Autorin zahlreicher Publikationen aus den Bereichen des Steuerrechts und 
Rechnungswesens.

    Körperschaft-
steuer  

Das Skriptum Körperschaftsteuer vermittelt die allgemeinen Grundlagen des Körper-
schaftsteuerrechts anhand eines systematisch gegliederten Aufbaus. Viele praktische Bei-
spiele, Kontrollfragen mit Lösungen und graphische Darstellungen verdeutlichen den 
Lernstoff. Besonderes Augenmerk wird auf die erleichterte Verständlichkeit und den um-
fassenden Praxisbezug gelegt.

Aktuelle Entwicklungen im Bereich der Rechtsprechung finden genauso Berücksichtigung, 
wie jene im Bereich der Gesetzgebung. Neue und praxisrelevante Gebiete – wie zum Bei-
spiel die Gruppenbesteuerung – sind besonders umfassend dargestellt.

Das Skriptum bietet damit nicht nur die ideale Lernbasis für Studierende und Berufsanwär-
ter, sondern es eignet sich auch als Grundlageninformation für den interessierten Praktiker.

Das Skriptum für Körperschaftsteuer erscheint in der Reihe Orac-Steuerskripten (Heraus-
geber Berger/Wakounig/Toifl), welche unter anderem ein Skriptum zum Einkommensteuer-
recht, zum Umsatzsteuerrecht, zur BAO und Finanzstrafrecht, zu Gebühren, Verkehrsteuern 
und Bewertung, zum Internationalen Steuerrecht, zu Verbrauchsteuern und Umweltabga-
ben sowie zur Lohnsteuer umfasst.

ISBN 978-3-7007-5776-4

Dr. Martin Vock, LL.M. | DDr. Marian Wakounig 

DDr. Marian Wakounig ist Regionalmanager in der Steuer- und Zollkoor-
dination des Bundesministeriums für Finanzen und als Prüfer und Vortra-
gender bei der Kammer der Wirtschaftstreuhänder und der Bundesfinanz-
akademie sowie als Lektor für Unternehmensrecht an der Universität Wien 
tätig. Er ist Autor zahlreicher steuerrechtlicher Publikationen und Bücher 
im In- und Ausland.
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Dr. Martin Vock, LL.M., arbeitet im Bundesministerium für Finanzen, 
in der Abteilung für Steuerpolitik und Abgabenlegistik, davor war er Be-
triebsprüfer in der Großbetriebsprüfung Wien Körperschaften sowie Uni-
versitätsassistent am Institut für Finanzrecht der Universität Wien. Er ist 
Fachhochschullektor und Fachschriftsteller, ua Herausgeber und Autor 
des Standardkommentars zur Körperschaftsteuer, herausgegeben von 
Quantschnigg/Renner/Schellmann/Stöger/Vock.

4., aktualisierte Auflage

Lernen mit System!

Berger | Wakounig | Toifl (Hrsg.) Orac-Steuerskripten 

Das Skriptum Einkommensteuer vermittelt die allgemeinen Grundlagen des Einkommensteuer-
rechts anhand eines systematisch gegliederten Aufbaus. Viele praktische Beispiele, Kontrollfra-
gen mit Lösungen und graphische Darstellungen verdeutlichen den Lernstoff.

Besonderes Augenmerk wird auf die bessere Verständlichkeit und den umfassenden Praxisbezug 
gelegt. Aktuelle Entwicklungen im Bereich der Rechtsprechung finden genauso Berücksichtigung 
wie jene im Bereich der Gesetzgebung, insbesondere die Steuerreform 2015/2016.

Ein umfangreiches Stichwortverzeichnis erleichtert dem Anwender die Lektüre und die gezielte 
Suche nach Begriffen und Schlagwörtern.

Das Skriptum bietet die ideale Lernbasis für Studierende und Berufsanwärter und eignet sich 
gleichzeitig als hervorragende Information für den interessierten Praktiker.

Das Skriptum für Einkommensteuerrecht erscheint in der Reihe Orac-Steuerskripten, welche un-
ter anderem ein Skriptum zum Einkommensteuerrecht, zum Umsatzsteuerrecht, zur BAO und Fi-
nanzstrafrecht, zu Gebühren, Verkehrssteuern und Bewertung, zum Internationalen Steuerrecht, 
zu Verbrauchsteuern und Umweltabgaben sowie zur Lohnsteuer umfasst.

ISBN 978-3-7007-6118-1

DDr. Marian Wakounig | ADir. Franz Labner
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6., aktualisierte Auflage

Inklusive Steuerreform 
2015/2016!

Berger | Toifl | Wakounig (Hrsg.)   Orac-Steuerskripten 

ADir. Franz Labner war jahrelang Betriebsprüfer und Gruppenleiter in einem Wie-
ner Großfinanzamt. Derzeit ist er in der Steuer- und Zollkoordination des Bundes-
ministeriums für Finanzen tätig. Als Trainer an der Bundesfinanzakademie trägt 
er im Rahmen der steuerlichen Ausbildung die Einkommensteuer vor. Er ist auch 
Mitglied der Prüfungskommission für Dienstprüfungen der Finanzverwaltung.

Einkommen-
steuer  

DDr. Marian Wakounig ist  Regionalmanager in der Steuer- und Zollkoordination 
des Bundesministeriums für Finanzen und als Prüfer und Vortragender bei der 
Kammer der Wirtschaftstreuhänder und der Bundesfinanzakademie sowie als 
Lektor für Unternehmenssteuerrecht an der Universität Wien tätig. Er ist Autor 
zahlreicher steuerrechtlicher Publikationen.



Thiele

Werbeabgabe-
gesetz

 Praxiskommentar

PRAXISKOMMENTAR

Wer nicht wirbt, stirbt - wer wirbt, zahlt Werbesteuer!

In Zeiten der fiskalen Engpässe möchte die Staatskasse auf die Einnahmen 
aus der Werbesteuer (in Höhe von ca 111 Mio Euro im Jahr 2011) nicht verzich-
ten. Eine immer wieder diskutierte Abschaffung der Werbeabgabe ist daher 
unwahrscheinlich.

Nahezu ein Dutzend Jahre Spruchpraxis zum WerbeAbgG 2000 haben eine 
Neu auflage des bisherigen Standardkommentars erforderlich gemacht, 
welche die Kommentierung samt Literaturhinweisen auf den neuesten Stand 
bringt. Die Judikatur der Höchstgerichte sowie des UFS ist lückenlos einge-
arbeitet.
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ISBN 978-3-7007-5396-4

2., neu bearbeitete Auflage

RA Dr. Clemens Thiele, LL.M. Tax (GGU) ist seit 1999 Rechts-
anwalt und Gründer der Kanzlei EUROLAWYER® Rechtsan-
wälte Salzburg. Davor war er auch in den USA und Deutsch-
land anwaltlich tätig. Seit 2004 ist er überdies gerichtlich 
beeideter Sachverständiger für Urheberfragen aller Art, 
insbesondere für Neue Medien und Webdesign. Er ist weiters 
Fachbuchautor und Verfasser zahlreicher Beiträge in juristi-
schen Fachzeitschriften des In- und Auslandes. 
Kontakt: Anwalt.Thiele@eurolawyer.at
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FELLNER

Lizenzpartner:

• 	 Rechnungsstellung im Umsatzsteuerrecht___Dipplinger/Gerner      (dbv)

•   Rechtsformwahl in der Land- und Forstwirtschaft___Brauner/Peyerl/Pum/Urban     (Verlag Österreich)

• 	 Registrierkassen und Kassensysteme im Steuerrecht___Huber     (LexisNexis®)

• 	 Sonderbilanzen – Restrukturierung und Umgründung Handbuch ___Fraberger/Hirschler/Kanduth-Kristen/Ludwig/Mayr      (LexisNexis)

• 	 Stempel- und Rechtsgebühren___Fellner     (Fellner Fachverlag)

• 	 Steuerberaterinformation___Edlbacher/Grabenwarter ua      (dbv)

• 	 Steuer-Index 2003 - 2012      (LexisNexis)

• 	 Steuerlehre Handbuch (ab 2013 neu aufgelegte Bände)___Bertl ua      (LexisNexis) 

• 	 Steuerreform 2015/2016___Hirschler ua       (LexisNexis®)

• 	 Steuerumgehung und Missbrauch im Steuerrecht___Leitner     (LexisNexis)

• 	 Typische Fehler in der Umsatzsteuer___Gaedke/Weinzierl     (dbv)

• 	 Umgründungssteuergesetz – Kommentar___Hügel/Mühlehner/Hirschler     (LexisNexis)

• 	 Umgründungssteuerrecht 2016___Walter      (facultas.wuv)

• 	 Umgründungen im Steuerrecht___Jann      (dbv)

• 	 Umsatzsteuer Basiswissen für das Rechnungswesen___Weinzierl      (dbv)

• 	 Umsatzsteuer: Fallbeispiele zur Umsatzsteuer___ Berger      (LexisNexis)

• 	 Umsatzsteuer: Die Umsatzsteuer in Beispielen___Gaedke/Hinterleitner/Eitler/Weinxierl-Sonnleitner      (dbv)

• 	 Umsatzsteuer: Die Umsatzsteuer in Vermietung & Verpachtung___Gaedke/Stingl/Huber-Wurzinger      (dbv)

• 	 Umsatzsteuergesetz Kommentar___Ruppe/Achatz      (facultas.wuv)

• 	 Unternehmenskauf und Due Diligence Handbuch, Band 2:Tax___Baumann/Waitz-Ramsauer      (LexisNexis)

• 	 Versicherungen und Steuern Handbuch___Althuber/Griesmayr/Zehetner      (LexisNexis)

• 	 Werbeabgabegesetz Praxiskommentar___Thiele      (LexisNexis)

• 	 Wissenschaftswerke aus dem Bereich Steuerrecht
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Die allgemeine steuerrechtliche Umgehungsverhinderungsklausel § 22 BAO gibt immer 
wieder Anlass zu lebhaften Diskussionen und gehört zu den umstrittensten Normen der 
österreichischen Steuerrechtsordnung. 

Aus praktischer Sicht ist sie vor allem im Hinblick auf die Grenzen der steuerlichen 
Gestaltungsmöglichkeiten von Bedeutung. In der wissenschaftlichen Diskussion ist 
nach wie vor umstritten, welcher Bedeutungsgehalt dieser Bestimmung beizumessen 
ist. Ausgehend von der vorwiegend zivilrechtlich geprägten juristischen Methodenleh-
re dient die Untersuchung der Problematik der Steuerumgehung und des Missbrauchs 
im Steuerrecht vor allem einer dogmatischen Durchdringung der Thematik, um so zur 
Rechtssicherheit beizutragen. Dadurch wird vor allem im Hinblick auf die Beurteilung 
„missbrauchsverdächtiger“ Gestaltungen in der Praxis der Blick für die hinter den in 
der Rechtsprechung und der Verwaltungspraxis angeführten Begründungsformeln ste-
henden dogmatischen Probleme geschärft. Zahlreiche Fallbeispiele veranschaulichen 
dabei die Argumentation und ermöglichen damit eine Grenzziehung zwischen zulässiger 
Steuervermeidung und unzulässiger Steuerumgehung im Einzelfall.

Leitner 

Steuerumgehung 
und Missbrauch 
im Steuerrecht

Dr. Thomas Leitner studierte Rechtswissenschaften an der Paris Lo-
dron Universität Salzburg. Seit November 2009 ist er dort als Univer-
sitätsassistent am Fachbereich Öffentliches Recht/Finanzrecht tätig.

Steuerrecht für RA   LexisNexis® Online

STEUERPRAXIS

Schon das „Recht der Steuern“ erweckt in seiner Kompliziertheit vielfach Misstrauen und 
lässt kein Bedürfnis nach einer Annäherung aufkommen. Noch viel ferner liegend scheint 
das Abgabenverfahrensrecht.

Das erklärte Ziel dieses Werkes ist es daher, das Recht der Bundesabgabenordnung nicht 
nur Studierenden der Rechts- oder der Wirtschaftswissenschaften, sondern auch allen 
praktisch Interessierten in der Art einer systematisierenden Einführung näher zu bringen.

Aus diesem Blickwinkel soll eine erste Hilfestellung angeboten werden, die der alltäg­
lichen Orientierung, aber auch dem zielgerichteten Gebrauch und dem Verständnis wei-
terführender großer Werke dient.

Die vierte Auflage dieser Einführung in das Recht der Bundesabgabenordnung be­
rücksichtigt als „BAO 2014/2015“ 

So sind auch und nicht zuletzt Wirtschaftstreibende und in der Wirtschaft mit Steueran­
gelegenheiten befasste Personen angesprochen und aufgefordert, diesen Grundriss in 
des Wortes voller Bedeutung zu „(be­)nützen“.

emer. Univ.-Prof. Dr. Michael Tanzer lehrt Steuerrecht an der rechts­
wissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien. Seine Arbeitsschwer­
punkte sind Stiftungssteuerrecht, Unternehmensbesteuerung und Ab­
gabenverfahrensrecht. Er leitet die Arbeitsgruppe für Verfahrensrecht 
im Fachsenat für Steuerrecht der Kammer der Wirtschaftstreuhänder.

ISBN 978-3-7007-5850-1

4., neu bearbeitete und erweiterte Auflage
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inkl neuer  
Finanzgerichtsbarkeit!

Dr. Peter Unger ist Richter am Bundesfinanzgericht; Lehrbeauftragter 
ua an den Universitäten Wien und Klagenfurt, der WT­Akademie und der 
Bundesfinanzakademie sowie Autor laufender Publikationen, insbeson­
dere zum Abgabenverfahrensrecht.

Tanzer | Unger  

BAO 2014/2015
Einführung in das Recht der 
Bundesabgabenordnung

■ nicht nur zwischenzeitige Änderungen der Rechtslage, so vor allem die weitreichende 
Umsetzung der Verwaltungsgerichtsbarkeitsreform in das Abgaben(verfahrens)­
recht, welche auch nur mittelbare oder gar nicht reformbedingte Änderungen der 
BAO mit sich brachte.

■  Zahlreiche „Schlüsselerkenntnisse“ aus der einschlägigen Rechtsprechung, 
schematische Übersichten und Praxisbeispiele dienen zudem in gewohnter Weise 
dem erleichterten Zugang zu dieser Grundordnung des Steuerrechts.
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Band III A

KOMMENTAR

Hofstätter | Reichel

Die Einkommensteuer
Kommentar

EStG

Bei der Geldwäsche handelt es sich um ein weltweites Phänomen, welches von der 
OECD folgendermaßen defi niert wird: „Geldwäsche ist das Einschleusen illegal erwirt-
schafteten Geldes in den legalen Finanz- und Wirtschaftskreislauf.“ In der globalen 
Marktwirtschaft haben die Geldwäsche sowie deren Bekämpfung nicht zuletzt mit der 
aktuellen Finanzkrise rasant an Bedeutung gewonnen. Die Geldwäsche führt zu einer 
Aushöhlung des nationalen Steueraufkommens und der Aufdeckung der Verlage-
rung von Gewinnen in Steueroasen. Die Autoren geben Antworten auf Fragen, die 
im Zusammenhang mit der Geldwäsche unmittelbar bzw mittelbar auftreten können.

Das Bestreben der Autoren, die aus dem Bereich des Innenministeriums und Finanzmini-
steriums kommen, ist es, die Zusammenhänge zwischen den komplexen Sachverhalten 
verständlich und praxisorientiert darzustellen. Es ist in der Zwischenzeit unerlässlich 
geworden, sich mit diesen Themen zu beschäftigen. Das Werk eignet sich für alle, die 
an dieser Materie interessiert sind. Unentbehrlich ist es für alle Akteure im Bank- und 
Finanzdienstleistungssektor, Vorstandsmitglieder, Aufsichtsräte, Geldwäschebeauftragte, 
aber auch für alle beratenden Berufe wie Wirtschaftstreuhänder, Notare, Rechtsanwälte, 
Immobilien- und Versicherungsmakler.
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 oestz.lexisnexis.at

Handbuch 
Geldwäsche und 

Betrugsbekämpfung

Mahr | Wakounig | Wiesenfellner

Spezial
Österreichische Steuerzeitung

Formen der Geldwäsche

Steueroasenproblematik & 
Aggressive Steuerplanung

Korruption, Terrorismus-
finanzierung 

Die Autoren

MR Mag. Josef Mahr ist seit 1993 Leiter der österreichischen Geld-
wäschemeldestelle, Unternehmensberater und ständig gerichtlich zer-
tifi zierter Sachverständiger. 1999–2002 Universitätslektor an der WU 
Wien; Tätigkeit als Experte für Geldwäscherei für Twinning-Projekte, 
Europarat, Taiex, Austrian Developing Agency. Er agiert als Projektlei-
ter eines Twinning-Projekts mit Kroatien und wirkt bei internationalen 
Organisationen mit, wie FATF, Egmont, Interpol.

Helmut Wiesenfellner ist in der Abteilung für Betrugsbekämpfung des 
BMF mit der Erledigung von Steuerbetrugsfällen, Bildung und Leitung 
von Arbeitsgruppen zur Ausarbeitung von Studien über Betrugsszenarien 
und Entwicklung von legistischen Vorschlägen befasst.

HR DDr. Marian Raimund Wakounig ist Regionalmanager in der Steuer- 
und Zollkoordination des BMF sowie Lektor für Unternehmenssteuer-
recht an der Universität Wien. Er ist Autor zahlreicher steuerrechtlicher 
Publikationen. 

Kofler

Mutter-Tochter-
Richtlinie
Kommentar

Eingebettet in das steuerliche Gesamtsystem werden die Vor-
schriften der europarechtlichen Mutter-Tochter-Richtlinie zur 
Besteuerung grenzüberschreitender Gewinnausschüttungen 
erstmals unter umfassender Aufarbeitung von Judikatur, Schrift-
tum, Unionsdokumenten und historischem Auslegungsmaterial 
kommentiert. Ebenfalls analysiert wird der auf Gewinnausschüt-
tungen anwendbare Art 15 des Zinsbesteuerungsabkommens mit 
der Schweiz. Damit erhält der Steuerrechtsanwender sowohl ein 
praktikables Nachschlagewerk als auch ein unverzichtbares 
Arbeitsinstrument.
Die Kommentierung wurde durch den FWF im Rahmen des Spezial-
forschungsbereichs „International Tax Coordination“ unterstützt.

Der Autor

Univ.-Prof. DDr. Georg Kofler, LL.M. (NYU), lehrt 
und forscht am Institut für Finanzrecht, Steuer-
recht und Steuerpolitik sowie am Forschungs-
institut für Steuerrecht und Steuermanagement 
der Johannes Kepler Universität Linz.

ISBN 978-3-7007-4778-9
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LiNzeR SchRifTeN zUM eURoPäiScheN STeUeRRechT
Achatz |  Aigner |  ehrke-Rabel  |  Kofler |  Tumpel (hrsg.)
Kommentare – Lehrbücher – Wissenschaftliche Schriften – Materialien

  Schindler | Baumann | Twardosz (Eds.) 

Double 
Tax Treaties   

in CEE/SEE

Over the years, Austria has become a regional hub for Central, Eastern & 
Southeastern Europe (CEE/SEE) and now domiciles many holding companies 
investing  in this region. Treaties for the avoidance of double taxation are an 
important aspect in the structuring of any cross-border activity.

The book provides an analysis of all double tax treaties (DTT) that have been 
concluded between Albania, Austria, Bosnia & Herzegovina, Bulgaria, Croatia, 
the Czech Republic, Hungary, Romania, Serbia, the Slovak Republic, Slovenia 
and Ukraine. Whereas the respective DTT with Austria are described in narra-
tive chapters as well as tables, the key facts of the other DTT concluded bet-
ween the remaining countries – such as between Albania and Hungary – are 
summarized in tables. Chapters on domestic rules providing for a relief from 
double taxation or procedures that need to be observed when claiming treaty 
benefits in the respective countries are another helpful source of information 
for anyone who does business in CEE/SEE.
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Dr. Clemens Philipp Schindler LL.M. is partner, Dr. Andreas  
Baumann and Dr. Benjamin Twardosz LL.M. are counsels 
with WOLF THEISS, one of the biggest and most respected law 
firms in CEE/SEE. Since starting out in Vienna over 50 years 
ago, WOLF THEISS has grown into a team of around six hundred 
people, with currently 12 offices throughout CEE/SEE. WOLF 
THEISS Vienna is recognized for its leading role in tax law and 
received the International Tax Review‘s „Austrian Tax Law Firm 
of the Year“ award in 2006, 2007, 2009, 2010 and 2011. Over the 
past years, the firm has strengthened its tax practice in CEE/
SEE by hiring exceptional tax experts. All members of the WOLF 
THEISS  tax practice offer years of experience in national and 
international tax matters, and their work is particularly focused 
on the following areas: Private Equity, Mergers & Acquisitions, 
reorganizations, international tax planning and holding struc-
tures, financial products and investment funds, international 
tax law, estate planning, tax litigation and fiscal criminal law. 
WOLF THEISS is proud to have advised clients in major trans-
actions on both the legal and the tax side.

Albania
Austria
Bosnia
Bulgaria
Croatia
Czech Republic

Hungary
Romania

 Serbia
Slovak Republic
Slovenia
Ukraine

Narrative chapters and tables on DTT
between the following countries:
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LexisNexis Spezial   LexisNexis® Online  LexisNexis® Online

Zeitschriften Spezial
• 	 JRP – Journal für Rechtspolitik  (Verlag Österreich)

• 	 zfhr – Zeitschrift für Hochschulrecht, Hochschulmanagement und Hochschulpolitik  (Verlag Österreich)

„Klang-Kommentar“ Spezial
Großkommentar zum ABGB
• 	 §§ 1–43 ABGB,  Methodenlehre und  Personenrecht
• 	 §§ 44–100 ABGB,  Eherecht
• 	 §§ 137–267 ABGB,  Kindschaftsrecht
• 	 §§ 285–352 ABGB,  Sachenrecht
• 	 §§ 353–379 ABGB,  Sachenrecht II
•   §§ 447-530 ABGB, Pfandrecht
•   §§ 531-551 ABGB, Erbrecht I
• 	 §§ 888–896 ABGB,  Gemeinschaft von  Gläubigern und Schuldnern
• 	 §§ 897–916 ABGB,  Vertragsrecht
• 	 §§ 938–1001 ABGB,  Schenkung, Verwahrung, Leihe und Darlehen
• 	 §§ 1151–1164a ABGB, Dienstvertrag
• 	 §§ 1267–1292 ABGB, Glücksverträge
• 	 §§ 1375–1410 ABGB,  Anweisung, Vergleich und Zession
• 	 §§ 1451–1502 ABGB,  Ersitzung, Verjährung
• 	 GesbR
• 	 KSchG Konsumentenschutzgesetz
•   Verbraucherkreditgesetz

Der auf 30 Bände ausgelegte Großkommentar zum ABGB – („Klang-Kommentar“) wird von den 
Zivilrechtsprofessoren Attila Fenyves, Ferdinand Kerschner und Andreas Vonkilch in dritter Auflage 
im Verlag Österreich herausgegeben. 

Der „Klang“ ist vom Anspruch geprägt, eine Kommentierung auf hohem wissenschaftlichem Niveau 
zu bieten, die sich nicht mit der Wiedergabe von Judikatur und Literatur begnügt, sondern auch 
kritisch eigene Positionen vertritt.

Herausgeber:
• 	 em. o. Univ.-Prof. Dr. Attila Fenyves, Universität Wien
• 	 Univ.-Prof. i. R. Dr. Ferdinand Kerschner, Johannes-Kepler-Universität Linz
• 	 Univ.-Prof. Dr. Andreas Vonkilch, Universität Wien und Innsbruck

✔ Neue Bände inklusive
Neu erschienene Bände werden automatisch in das Paket aufgenommen. 

✔ Sonderkonditionen
Mit diesem Spezialpaket profitieren Sie von einzigartigen Sonderkonditionen!
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LexisNexis Spezial   LexisNexis® Online

Vergaberecht Spezial
Fachzeitschriften im Volltext mit Archiv
• 	 RPA – Zeitschrift für Vergaberecht (Verlag Österreich)

• 	 VIL – Vergabe Infoletter (Verlag Österreich)

Kommentare, Handbücher und Fachbücher
• 	 Bundesvergabegesetz: Kommentar zum Bundesvergabegesetz 2006___Schramm/Aicher/Fruhmann  (Verlag Österreich)

• 	 Bundesvergabegesetz Leitsatzkommentar___Gast (LexisNexis)

• 	 Vergaberecht Handbuch___Heid Schiefer Rechtsanwälte/Preslmayr Rechtsanwälte (LexisNexis)

Bank- und Kapitalmarktrecht Spezial
Kommentare, Handbücher und Fachbücher 
•	 Bankwesengesetz Kommentar___Dellinger   (LexisNexis) 
•	 Börsegesetz Praxiskommentar___Temmel   (LexisNexis)

•	 Finanzmarktaufsichtsrecht___Raschauer    (Verlag Österreich)

•	 FinSG – Finanzsicherheiten-Gesetz___Zahradnik/Krumhuber    (Verlag Österreich)

•	 Investmentfondsgesetz 2011___Leixner    (Verlag Österreich)

•	 Kapitalmarktgesetz Kommentar___Zib/Russ/Lorenz    (LexisNexis)

•	 Österreichisches Bankvertragsrecht (Band I - IX)___Apathy/Iro/Koziol    (Verlag Österreich)

•	 WAG Wertpapieraufsichtsgesetz Kommentar___Gruber/Raschauer    (LexisNexis)

•	 ZaDiG – Zahlungsdienstegesetz mit E-Geldgesetz 2010___Leixner    (Verlag Österreich)

Baurecht Spezial
Fachzeitschriften im Volltext mit Archiv
• 	 NBL – Newsletter Bau- und Liegenschaftsrecht (Verlag Österreich)

• 	 ZRB – Zeitschrift für Recht des Bauwesens (Verlag Österreich)

Kommentare
• 	 Wiener Baurecht___ Kirchmayer (Verlag Österreich)

• 	 TBO Tiroler Bauordnung___Weber/Rath-Katrein (Verlag Österreich)

• 	 Niederösterreichisches Baurecht___ Kienastberger/Stellner-Bichler (Verlag Österreich)

Temmel (Hrsg.)

  Börsegesetz
Praxiskommentar

KOMMENTAR

Erstmals wird mit diesem Werk das Börsegesetz in Österreich umfassend kommentiert. 

Kapitalmarktteilnehmer wie etwa Emittenten, Kreditinstitute und Berater müssen sich 
zunehmend mit den im BörseG normierten Regelungen wie z.B. Transparenz- oder Pu-
blizitätspflichten beschäftigen, die in den letzten Jahren in Umsetzung europarechtlicher 
Vorgaben immer detaillierter wurden. 

Aus diesem Grund wurden neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung bewusst vor allem 
praxisrelevante Fragen behandelt und auch umsetzbare Antworten erarbeitet.
 
Das vorliegende Werk beinhaltet neben der Kommentierung des BörseG überdies im An-
hang auch die relevanten Rundschreiben und Verordnungen der FMA.

Der Herausgeber:
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ISBN 978-3-7007-4915-8

BörseG

Die Autoren:

• MMag. Valerie Brandl, FMA
• Dr. Claudia Erbler, UVS Wien
• RAA Mag. Maximilian Jacob
• RA Dr. Philipp Kinsky
• Gabriele Klein-Gleissinger, CEFA (FMA)
• MMMag. Dr. Stephan M. Klinger, Volks-

banken AG 
• Univ.-Ass. Dr. Christian Knauder
• Mag. Andrea Lang, Porr AG 

• Mag. Thomas Lechner, FMA 
• Mag. Dr. Gerhard Maierhofer, FMA 
• MMag. Katharina Muther-Pradler, FMA
• MMag. Dr. Gerald Resch, FMA
• Priv.-Doz. Dr. Alfred Schramm, FMA
• RA Dr. Christian Temmel
• Univ.-Prof. Dr. Alexander Tipold
• Mag. Martin Wenzl, Börse
• Mag. Ingrid Wilfing, FMA

RA Dr. Christian Temmel, MBA (Oxford), ist Partner bei DLA Piper Weiss-
Tessbach Rechtsanwälte in Wien, leitet das Capital Markets Team der 
Kanzlei und ist auf die Bereiche Kapitalmarkt- und Gesellschaftsrecht 
sowie M&A spezialisiert. Er lehrt außerdem als Universitätslektor an der 
Universität Wien und hält regelmäßig Fachvorträge und Seminare. Er ist 
Autor zahlreicher Publikationen zum Kapitalmarkt-, Gesellschafts- und 
Wirtschaftsrecht.
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Band 1
§§ 1–21b

KOMMENTAR

Dellinger (Hrsg.)

Bankwesengesetz 
Kommentar
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  LexisNexis® Online

LexisNexis® KnowHow
LexisNexis® KnowHow bietet schnelle Lösung von Fragen aus den Bereichen Arbeitsrecht 
& Personalverrechnung. Anerkannte Praktiker garantieren leicht verständliche und ver-
lässliche Inhalte. Checklisten, Muster und Rechenbeispiele erleichtern die tägliche Arbeit 
von Personalisten und Personalabteilungen.

LEAS-Schrank Spezial
Leitentscheidungen der Höchstgerichte zum Arbeitsrecht und Sozialversicherungsrecht von 
o. Univ.-Prof. Dr. Franz Schrank ist eine thematisch und zeitlich geordnete Darstellung der 
arbeits- und sozialgerichtlichen Judikatur und enthält zu jeder Entscheidung:

 	 Leitsätze jeweils am Beginn
 	 Sachverhaltsdarstellung und Prozessverlauf zum besseren Verständnis
 	 Gesamten oder auszugsweisen Originaltext der Entscheidungsgründe
 	 Kurzkommentare von Prof. Schrank zu Bedeutung und Auswirkungen der jeweiligen 
	 Entscheidung

Betriebl. Interessenvertretung Spezial
 Angestelltengesetz___Löschnigg   (ÖGB Verlag)

 ArbeitnehmerInnenschutzgesetz___Heider/Schneeberger   (ÖGB Verlag)

 Arbeitsrecht___Löschnigg   (ÖGB Verlag)

 Arbeitsverfassungsrecht___Gahleitner/Mosler  (ÖGB Verlag)

 Arbeitszeitgesetz___Heilegger/Klein  (ÖGB Verlag)



Einkommensteuergesetz
Die Einkommensteuer ist das für die Praxis wohl wichtigste 
Gebiet des österreichischen Steuerrechts, dementsprechend 
vielfältig und praxisnah ist der EStG-Kommentar des führenden 
Steuerexperten Werner Doralt: 

Sowohl allgemeine Fragen als auch zahlreiche Detailprobleme 
werden übersichtlich und verständlich behandelt, alle Erlässe 
der Finanzverwaltung sowie die gesamte Rechtsprechung und 
Fachliteratur sind verlässlich, aber nicht unkritisch eingearbeitet.

Der große EStG-Kommentar von em. o. Univ.-Prof. Dr. Werner 
Doralt fortgeführt vom neuen Herausgeberteam: 

• 	 Univ.-Prof. Dr. Sabine Kirchmayr
• 	 Univ.-Prof. DDr. Gunter Mayr
• 	 HR Univ.-Prof. Dr. Nikolaus Zorn

Auf einen Blick:

EStG-„Doralt“ Spezial   LexisNexis® Online

Meine Testkennung: 

Mein(e) Betreuer/-in:

Kundenservice:
Bei Fragen zur Anwendung von LexisNexis® Online hilft Ihnen unser Servicecenter gerne weiter:

Tel.: +43-1-534 52-0 | E-Mail: kundenservice@lexisnexis.at

Individuelles Training:
Gerne schulen wir Sie auch persönlich. Die kostenlose Schulung zu LexisNexis® Online 
dauert ca. 90 Minuten und umfasst die folgenden Themen:

1. 	 Zugangsvoraussetzungen
2. 	 Anmeldung
3. 	 Recherche / Suchmasken
4. 	 Fachgebiete
5. 	 Quellenverzeichnis
6. 	 Newsletter / Suchprofile
7. 	 Recherche anhand verschiedener Beispiele
8. 	 Effektiver Umgang mit Suchergebnissen
9. 	 Weiterverarbeitung von Dokumenten
10. Verlauf
11. 	 Allgemeine Hilfe
12. 	Fragen und Antworten

Als Erinnerungshilfe erhalten Sie die Broschüre „Die ersten Schritte zum Erfolg“ sowie eine 
Quellenübersicht zu LexisNexis® Online.

Kontaktieren Sie uns unter:
Tel.: +43-1-534 52-0 | E-Mail: kundenservice@lexisnexis.at
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LexisNexis® Online – Die App:
Mit einem Fingertip mitten in der Datenbank!

Mit der LexisNexis® Online-App können Sie auch mobil auf 

alle abonnierten Inhalte der Rechts- und Steuerdatenbank 

zugreifen. Komfortabel suchen Sie unterwegs auf Ihrem 

Smartphone oder Tablet nach Entscheidungen, lesen  

Fachartikel oder finden gezielt die gewünschte Kommen-

tarstelle.

Die LexisNexis® Online -App ist Bestandteil Ihres Abonne-

ments. Der Zugriff auf die abonnierten Inhalte erfolgt online 

und ohne Einschränkung mit Ihren persönlichen Zugangs-

daten. 

Kostenloser Download unter lnoapp.lexisnexis.at

LexisNexis® Newsmonitor – Ihr persönlicher 
Überblick über aktuelle Rechtsentwicklungen.

Die perfekte Ergänzung der LexisNexis® Online-Produkt-

palette ist die Rechtsnews-App LexisNexis® Newsmonitor, 

auf die Sie mit Ihren persönlichen Zugangsdaten zugreifen 

können.  

Aus mehr als dreißig Rechtsgebieten erhalten Sie die von 

der LexisNexis-Redaktion verfassten News direkt auf Ihr 

Smartphone oder Tablet. Als registrierter Benutzer bestim-

men Sie selbst, welche Inhalte für Sie wichtig sind. Kurze 

und prägnante News-Artikel bieten auch direkte Verlin-

kungen zu den Volltexten der zitierten Entscheidungen und 

zu Gesetzestexten. Nach Anmeldung mit Ihren Zugangs-

daten werden Ihre persönlichen Einstellungen auf all Ihren 

Geräten (Smartphone, Tablet, PC, etc.) synchronisiert.

Kostenloser Download unter www.newsmonitor.at

LexisNexis® 
Online

LexisNexis® Apps   LexisNexis® Online



Möchten Sie LexisNexis® Online
kennenlernen oder haben Sie Fragen? 

LexisNexis Verlag ARD Orac GmbH & Co KG
Marxergasse 25, 1030 Wien
Tel.: 01/ 534 52 – 0
Fax: 01/ 534 52 – 141
E-Mail: kundenservice@lexisnexis.at

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.lexisnexis.at

LexisNexis® Online


